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Ich darf mich vorweg sehr 
herzlich bei allen bedanken, 
die am 27. Februar zur Wahl 
gegangen sind und die mir als 
Bürgermeister und auch mei-
ner Fraktion wieder ihr Ver-
trauen geschenkt haben! 
 
Die Wahl ist gut abgelaufen, 
wenngleich die mangelnde 

Auswahlmöglichkeit sicherlich einen gewissen Wermuts-
tropfen dargestellt hat. So wie in ganz Tirol geht auch bei 
uns die Bereitschaft zum politischen Engagement zurück 
und derzeit ist nur mehr unsere NDG-Fraktion bereit, sich 
aktiv in die Gemeindepolitik einzubringen. Wir sind uns 
bewusst, dass damit eine große Verantwortung verbunden 
ist und wir werden in den kommenden sechs Jahren mit 
vollem Einsatz daran arbeiten, die in uns gesetzten Erwar-
tungen voll und ganz zu erfüllen. 
 
Durch die vorausschauende Finanzpolitik der vergange-
nen Jahre stellt sich die finanzielle Situation unseres 
Markts weiter sehr solide dar und sie erlaubt es uns, wich-
tige Zukunftsprojekte umzusetzen. So wird 2022 wieder 
kräftig in den Erhalt und in den Ausbau der Grundinfra-
struktur investiert. Einige der dabei geplanten Projekte 
sind in den Berichten auf den nachfolgenden Seiten zu 
finden und können dort gerne nachgelesen werden. 
Zusätzlich stehen ausreichend Gelder für Bereiche zur 
Verfügung, in denen wir unsere Bürgerinnen und Bürger 
über alle Alters- und Gesellschaftsschichten hinweg aktiv 
unterstützen möchten. Diese Mittel werden von der Klein-
kindbetreuung über die umfangreichen Familien- und Ver-
einsförderungen bis hin zur Unterstützung der SeniorIn-
nen sinnvoll eingesetzt und sollen zu einem lebenswerten 
Nußdorf-Debant beitragen. 
 
Freuen dürfen wir uns auf drei große Eröffnungsfeiern 
im Mai, die sowohl wirtschaftlich als auch kommunal für 
unseren Markt Bedeutung haben. So eröffnet der ÖAMTC 
seinen nagelneuen Osttiroler Stützpunkt am 7. Mai mit ei-

nem großen „Tag der offenen Tür“. Das neue Postvertei-
lerzentrum in der Draustraße wird am 13. Mai offiziell 
seiner Bestimmung übergeben und am 14. Mai findet die 
Segnung und offizielle Inbetriebnahme des Aguntstadions 
statt. 
 
Wie Sie dem Veranstaltungskalender im rückwärtigen Teil 
des Kuriers entnehmen können, sind in den kommenden 
Wochen und Monaten zahlreiche weitere Veranstaltun-
gen unserer Vereine und Institutionen geplant. Ich lade al-
le herzlich ein, diese Angebote zahlreich wahrzunehmen 
und so zu einer funktionierenden Dorfgemeinschaft bei-
zutragen. 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
Geschätzte Gemeindebürger!

Unser neues Aguntstadion 

Das neue Postverteilerzentrum geht am 13. Mai offiziell in Betrieb.

Radprofi Felix Gall gab bei den zwei Osttiroler Heimetappen alles.  
Die Anstrengung hat sich gelohnt! © Werner Moritz (MOWE)

Am 7. Mai präsentiert sich der neue ÖAMTC-Stützpunkt mit einem  
Tag der offenen Tür.
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Herzlich gratulieren möchte ich unserem Gemeindebürger 
Felix Gall, der vor wenigen Tagen bei der Tour of the 
Alps den sensationellen 6. Gesamtrang erreichen konnte.  
 
Abschließend wünsche ich allen eine schöne und erholsa-
me Sommer- sowie Ferienzeit und verbleibe mit den bes-
ten Wünschen bis zur Herbstausgabe des Kuriers. 

 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
(Ing. Andreas Pfurner)

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 20.02.2022 ist Frau Ida Pranter aus Nußdorf im 102. 
Lebensjahr verstorben. 
 
Die Verstorbene war seit vielen Jahren älteste Gemeinde-
bürgerin und beeindruckte auch im hohen Alter mit ihrem 
unverwechselbaren Humor und ihrer Lebensfreude. 
 
Sie ruhe in Frieden! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 18.03.2022 ist Pfarrer i.R. Cons. Alois Kleinhans im 
90. Lebensjahr verstorben. 
Der Verstorbene war von 1968 bis 1985 Pfarrer in Debant 
und betreute von 1980 bis 1983 gleichzeitig die Pfarre 
Nußdorf mit. 
In Anerkennung und Würdigung seiner großen Verdienste 
erhielt er von der Marktgemeinde im Jahr 1985 den Eh-
renring. 
Die Marktgemeinde Nußdorf-Debant wird ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren!

Marktgemeinde trauert um zwei Persönlichkeiten

Pfarrer i.R. Cons. Alois Kleinhans † Ida Pranter †

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS 

 
         Dienstag         15.00-17.00 Uhr 
         Donnerstag    16.00-18.00 Uhr 

 
Terminvergabe jederzeit im Bürgermeister-Sekretariat, 
Tel. 04852/62222 möglich! 
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Neben örtlichen und regionalen Sozialprojekten unter-
stützt unsere Marktgemeinde regelmäßig auch öster-
reichweite Initiativen, die sich bei Bedarf um Menschen 
aus Nußdorf-Debant kümmern. Beispiele dafür sind die 
„Herzkinder Österreich“ und die „Special Olympics 
Österreich“.  
 
Beide konnten zuletzt mit kleinen Spendenbeiträgen be-
dacht werden.

Nußdorf-Debant  
unterstützt Herzkinder 
und Special Olympics
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Nußdorf-Debant hat am 27. Februar gewählt
Wahlbeteiligung

Bürgermeisterwahl

Ausschüsse

Wahlberechtigte: 2.882

GEMEINDERAT BÜRGERMEISTER

Abgegebene Stimmen 1.526 52,95 % 1.526 52,95 %

... davon gültige 1.349 88,40 % 1.325 86,83 %

... davon ungültige 177 11,60 % 201 13,17 %

Nr. Wählergruppe Mandate Stimmen %

1 NUSSDORF-DEBANT GEWINNT -  
Bgm.-Liste Ing. Andreas Pfurner (NDG)

15 1.349 100 %

Nr. Wählergruppe BGM Stimmen %

1 Pfurner Andreas, Ing. Ja 1.325 100 %

Bürgermeister Ing. Andreas Pfurner (NDG) * 
Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser (NDG) * 
GV. Philipp Lugger (NDG) * 
GV. Alois Lugger (NDG) * 
GV. Thomas Greuter (NDG) * 
GR. Petra Draxl (NDG) 
GR. Ing. Hubert Stotter (NDG) 
GR. Frank Longo (NDG) 
GR. Thomas Pitterl (NDG) 

GR. Stephan Peuckert (NDG) 
GR. Michael Schlemmer (NDG) 
GR. Sabrina Kerschbaumer (NDG) 
GR. Andrea Zirknitzer, MSc (NDG) 
GR. Luca Patschg, BEd (NDG) 
GR. Mario Vergeiner (NDG) 
 
*) Aus diesen Mitgliedern setzt sich der Gemeindevor- 
    stand zusammen

Gemeinderatswahl

Gemeinderat und Gemeindevorstand

 
Stimmberechtigte Mitglieder:  
Obfrau GR. Andrea Zirknitzer, MSc 
GR. Frank Longo 
GR. Luca Patschg, BEd 
GR. Thomas Pitterl 

Stimmberechtigte Mitglieder:  
Obfrau Bgm.-Stv. Kathrin Mußhauser 
GV. Thomas Greuter 
GR. Petra Draxl 
GR. Thomas Pitterl 
GV. Alois Lugger 
GR.-EM. Martin Trojer 

Stimmberechtigte Mitglieder:  
Obmann GV. Philipp Lugger 
GR. Frank Longo 
GR. Stephan Peuckert 
GR. Luca Patschg, BEd 
GR.-EM. Katrin Kalcher-Pertl 
GR.-EM. Thi Hai Phuong Zabernig 

Stimmberechtigte Mitglieder:  
Obmann Bgm. Ing. Andreas Pfurner 
Bgm.-Stv. Kathrin Mußhauser 
GR. Stephan Peuckert 
GR. Sabrina Kerschbaumer 
GR. Mario Vergeiner 
GR.-EM. Philipp Inmann

Überprüfungsausschuss Ausschuss f. Kultur, Bildung u. Familien

Ausschuss für Sport und Jugend Ausschuss für Wohnung und Soziales
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Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 21. Dezember 2021

a Der Gemeinderat genehmigt die neue Satzung des 
Gemeindeverbandes „Verband Mittelschule Nuß-
dorf-Debant“, dem die Gemeinden Dölsach, Isels-
berg-Stronach, Lavant, Nikolsdorf und Nußdorf-De-
bant angehören. 

 
a Die Mittelschule Nußdorf-Debant steht derzeit auf ei-

nem Grundstück, welches grundbücherlich im Eigen-
tum der Marktgemeinde Nußdorf-Debant steht. Nun-
mehr wurde für den Bereich der Mittelschule ein eige-
nes Grundstück gebildet (7.196 m²), das von der 
Marktgemeinde mit Schenkungsvertrag an den Ver-
band Mittelschule Nußdorf-Debant übereignet 
wird. 

 
a Eine 650 m² große Teilfläche der Gp. 357/1 KG Un-

ternußdorf (Eigentümer Alois Mitterdorfer) wird von 
derzeit Freiland in Bauland/Wohngebiet (mit zeitli-
cher Befristung gemäß § 37a Abs. 1 TROG 2016) um-
gewidmet. Gleichzeitig wird für das neue Baugrund-
stück ein Bebauungsplan erlassen. 

 
a Vom Gemeinderat wird ein Nachtrag zum Breit-

bandfördervertrag zwischen Land Tirol und dem 

Planungsverband 36 – Lienzer Talboden genehmigt, 
mit dem den Gemeinden des Planungsverbandes ein 
weiterer Förderbetrag von € 340.000,— gesichert 
wird. 

 
a Der Haushaltsvoranschlag der Marktgemeinde Nuß-

dorf-Debant für das Jahr 2022 wird einstimmig wie 
folgt beschlossen: 

     Finanzierungshaushalt: Einzahlungen von  
     € 8.755.900,— und Auszahlungen von € 8.803.400,— 
     Ergebnishaushalt: Erträge von € 8.181.100,— und 
     Aufwendungen von € 8.796.500,— 
 
a Die Mandatarinnen und Mandatare beschließen nach 

erfolgter Ausschreibung die Aufnahme eines „Kas-
senstärkers“ in Höhe von € 400.000,— bei der Lien-
zer Sparkassen AG. 

 
a In der Tennishalle Nußdorf-Debant wurde durch den 

Ankauf von 2 Tischtennistischen die Möglichkeit zum 
Tischtennisspielen geschaffen. Die Gebühr für die 
Hallenbenützung zum Tischtennisspielen wird mit  
€ 2,50 pro Person und Stunde festgesetzt.
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 12. April 2022

Öffentliche konstituierende Gemeinderatssitzung am 15. März 2022

a Der Bürgermeister führt gemäß § 28 Abs. 1 Tiroler Ge-
meindeordnung 2001 die Angelobung der Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte durch. 

 
a Der Gemeinderat beschließt, dass in der kommenden 

Gemeinderatsperiode nur 1 Bürgermeister-Stellver-
treter gewählt wird und dass der Gemeindevorstand 
neben Bürgermeister und Bürgermeister-Stellvertreter 
aus 3 weiteren stimmberechtigten Mitgliedern be-
stehen soll. 

 
a GR. Kathrin Mußhauser wird vom Gemeinderat zur 

Bürgermeister-Stellvertreterin gewählt. 
 
a Zu Gemeindevorständen werden gewählt: 
     GR. Philipp Lugger 
     GR. Alois Lugger  
     GR. Thomas Greuter 
 

a Über Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, fol-
gende Ausschüsse einzurichten: 

     Überprüfungsausschuss 
     Ausschuss für Wohnung und Soziales 
     Ausschuss für Kultur, Bildung und Familien 
     Ausschuss für Sport und Jugend 
 
a Der Gemeinderat wählt folgende Organe für die Ge-

meindegutsagrargemeinschaft „Obriskenalpe“: 
     Substanzverwalter: Bgm. Ing. Andreas Pfurner 
     Erste Stellvertreterin des Substanzverwalters:  
     Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser 
     Zweiter Stellvertreter des Substanzverwalters:  
     GV. Alois Lugger 
     Rechnungsprüferin: GR. Andrea Zirknitzer, MSc 
 
a Vom Gemeinderat werden einstimmig die Gemeinde-

vertreter für insgesamt 13 weitere Verbände, Verei-
ne, juristische Personen und Institutionen be-
stimmt.

a Die Regionalenergie Osttirol betreibt derzeit im Bezirk 
Lienz an insgesamt 18 Standorten unter dem Namen 
„FLUGS“ eine eCarsharing-Fahrzeugflotte. Nunmehr 
wurde angeboten, auch am Gemeindeparkplatz in De-
bant einen weiteren Standort zu errichten. Diesbezüg-
lich erfolgt von der Vertreterin der Regionalenergie ei-
ne Vorstellung des eCarsharing-Modelles an den Ge-
meinderat. 

 
a Nach erfolgter Ausschreibung werden die Aufträge 

für die Erneuerung der Tennishallen-Ost- und 
Westfassade an die Firmen Metallbau Idl GmbH (Alu-
fenster u. Fassadenportale) sowie MSGO GmbH 
(Schwarzdecker- und Spenglerarbeiten) vergeben. 

 
a Über Vorschlag des Bürgermeisters wird einstimmig 

die notwendige Verordnung über die Geschäftsver-
teilung zwischen Gemeinderat und Gemeindevor-
stand neu beschlossen. 

 
a Das Unterstützungsansuchen des Osttiroler Kin-

derbetreuungszentrums für die Durchführung der 
Sommerbetreuung von Kindern und Schülern während 
eines Zeitraumes von 5 Wochen in den Sommerferien 
2022 wird positiv erledigt. 

 
a Der Gemeinderat beschließt eine Erweiterung bzw. 

Neugestaltung der Kinderspielplätze „Mehrzweck-
haus Nußdorf“ sowie „Mitterweg“ und vergibt dazu 
2 Aufträge an die Fa. Lanz GmbH in Assling. 

 

a Von den Mandatarinnen und Mandataren wird der An-
kauf einer Kahlbacher Frässchleuder KFS 
850/2500 (€ 39.772,—) und eines Kahlbacher Bö-
schungsmähers (€ 70.560,—) für den neuen Steyr 
Kommunaltraktor bei der Fa. Wiedemayr Landtechnik 
GmbH beschlossen. 

 
a Im ehemaligen SOS-Jugendhaus Nußdorf-Debant im 

Zietenweg sollen 15 Waisenkinder aus der Ukraine 
untergebracht und vom Verein SOS-Kinderdorf betreut 
werden. Die Marktgemeinde erklärt sich in diesem Zu-
sammenhang bis auf Weiteres bereit, die monatlichen 
Betriebskosten von ca. € 500,— zu übernehmen. 

 
a Die vom Bürgermeister vorgelegte Jahresrechnung 

2021 der Marktgemeinde wird einstimmig geneh-
migt. 

 
a Die Jahresrechnung 2021 für die Gemeindeguts -

agrargemeinschaft Obriskenalpe mit Einnahmen 
von € 38.613,83, Ausgaben von € 37.777,12 sowie ei-
nem Überschuss von € 836,71 wird einstimmig geneh-
migt. 

 
a Der Haushaltsvoranschlag 2022 für die Gemeinde-

gutsagrargemeinschaft Obriskenalpe mit Einnah-
men und Ausgaben in Höhe von je € 37.800,— wird 
einstimmig genehmigt. 

 
a Im Kindergarten Nußdorf wird Martina Bachmann 

ab 19.04.2022 befristet als Assistenzkraft eingestellt.
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Neubau, Sanierung oder die Nutzung erneuerbarer Energien in den eigenen vier Wänden – AGEtech zählt zu den 
führenden Unternehmen unserer Region, wenn es um Beratung, Planung und Ausführung energieeffizienter Kom
plettlösungen geht. Mit zunehmend steigenden Energiepreisen wird eine unabhängige Energieversorgung immer 
wichtiger. Dies schont nicht nur Klima und Umwelt, sondern trägt gleichzeitig zur Kostenreduktion im Haushalt bei. 
 
Und was für den privaten Haushalt gilt, kann Betrieben und Unternehmen genauso helfen, ihre Kosten zu reduzie
ren und Energieressourcen intelligent und effizient zu erschließen und zu nutzen. Die AGEtechProfis erörtern ge
meinsam mit Ihnen die Möglichkeiten und zeigen auf, wie das Energiemanagement im Unternehmen optimiert und 
kostenschonend gestaltet werden kann. 
 
Als Partner der Innsbrucker Kommunalbetriebe schafft AGEtech mit ultraschnellem GlasfaserInternet auch die 
technischen Voraussetzungen, um Zuhause oder im Unternehmen mit Highspeed zu surfen und zu arbeiten. Die 
GlasfaserVerbindungen gewährleisten höchste Verbindungsraten ohne Wartezeiten. Ob für Internet, Streaming, 
Fernsehen oder Telefonie, Sie erleben ultraschnelle Geschwindigkeiten, flexibles und mobiles Surfen und ein TVEr
lebnis in höchster Bildqualität. 
 
Mit AGEtech machen Sie Ihr Eigenheim oder Unternehmen zukunftsfit und profitieren von ElektroKomplettlösun
gen direkt vor Ort.  
 
www.agetech.at 
AGEtech Lienz 
Schillerstraße 5 | 9900 Lienz 
+43 4852 688 28 0

Energieeffiziente Komplettlösungen von AGEtech
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Schadholzaufarbeitung im Gemeindegebiet
Am Nußdorfer 
Berg und insbe-
sondere im De-
banttal befinden 
sich noch immer 
große Mengen 
Schad- und Kä-
ferholz, die durch 
die Katastro-
phenereignisse 
der letzten Jahre 
(Windwurf und 
Schneedruck) an-
gefallen sind. 
Wir bemühen uns 
deshalb weiter 

mit den Aufräumarbeiten voran-
zukommen, wobei aufgrund des 
milden Winters heuer zum Glück 
bereits ein früher Arbeitsbeginn 
möglich war. 
 
Besonders die Beseitigung der 
Borkenkäfernester hat derzeit 
Vorrang und muss rasch durchge-
führt werden, um eine weitere 
Massenvermehrung der Wald-
schädlinge zu verhindern. 
Zusätzlich erfolgt eine chemische 
Käferbekämpfung mit Fanganla-
gen des Systems „Trinet“. Die 
Aufstellung der insgesamt 100 
geplanten Käferfallen läuft seit 
April und wird hoffentlich den ge-
wünschten Erfolg bringen. 
 
Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt 
des Jahres 2022 ist die Wiederauf-
forstung der Nußdorf-Debanter 
Wälder. Hierbei planen wir für 
heuer mit zumindest 10.000 neu 
gesetzten Forstpflanzen. 
 
Durch die vielen „Waldbaustel-
len“ lassen sich in den kommen-
den Monaten gewisse Einschrän-
kungen für die vielen Erholungs-
suchenden auf unseren Wander- 
und Forstwegen leider nicht ver-
meiden. Ich bitte um Verständnis 
dafür und ersuche im Sinne der 
Sicherheit um Vorsicht sowie um 
strikte Beachtung der Sperren und 
Umleitungen. 
 
Andreas Tscharnidling 
Gemeindewaldaufseher

Schadholz im Debanttal 
GWA Andreas Tscharnidling mit seinem Kollegen aus Sölden beim 

Aufstellen eines Trinetzes



Im bisher noch unverbauten Mittel-
lauf des Wartschenbaches, westlich 
der Hofstelle Jaggler, ist der Einbau 
einer zusätzlichen Sperrmauer ge-
plant. Diese soll zur weiteren Stabili-
sierung des hangrutschgefährdeten 
Wartschenbachgrabens beitragen. 
Um das Bauwerk errichten zu kön-
nen, wurde in den vergangenen Mo-
naten von der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung eine Stichstraße zum 
bislang unzugänglichen Bauplatz er-
richtet.

Durch die Starkniederschlagsereig-
nisse in den Jahren 2020 und 2021 ist 
es zu einer Verschlammung des 
Zwieslingbach-Wasserrückhaltebe-
ckens am Geh- und Radweg Mitter-
weg gekommen. Unter fachlicher 
Aufsicht der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung wurde im März die Si-
ckerfähigkeit des Beckengrundes 
wieder hergestellt, sodass dieses im 
Ereignisfall seine volle Schutzwir-
kung entfalten kann.

Im Rahmen der laufenden Spielplatzoffensive unserer 
Marktgemeinde werden heuer die Spielplätze “Mehr-
zweckhaus Nußdorf” und “Mitterweg” großzügig mit 
neuen Spielgeräten erweitert.
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Wildbachmaßnahmen

Neue Sperre am Wartschenbach

Räumung Rückhaltebecken Zwieslingbach

Spielplatzoffensive

Um Konflikte mit den Grundeigentümern und den ande-
ren Nutzern des Kirchsteigweges zu vermeiden, bitten 
wir, die ausgeschilderten Regeln einzuhalten. Danke!

Bitte Regeln für die 
Benützung des  

Kirchsteigweges beachten



Die “Holzfachmänner” des Gemeindebauhofes haben im heurigen Frühjahr die Buswartehäuschen im Gemeindegebiet einer Generalsanierung unterzogen.

Der Bauhof bei Quellsanierungsarbeiten am 
Hochberg
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Aus unserem Bauhof

Sanierung Bus-Wartehäuschen

QuellsanierungenStreusplitt-Aufbereitung

Neuer Kommunaltraktor

Wie dem nachstehenden Bildbericht 
zu entnehmen ist, war unser Bauhof 
in den vergangenen Frühjahrsmona-
ten wieder mit vielfältigsten Aufga-

ben beschäftigt. Die 6 Bauhofmitar-
beiter sorgen mit ihrer täglichen Ar-
beit dafür, dass die Gemeindeinfra-
struktur in Schuss bleibt und dass die 

Gemeindebürgerinnen und -bürger 
die gewohnten Bau- und Müllhofleis-
tungen verlässlich in Anspruch neh-
men können.

Im Sinne des Umweltschutzes wurde heuer der aufgesammelte Streusplitt im Bauhof aufbereitet,  
sodass dieser wiederverwertet werden kann.

Seit dem heurigen Frühjahr steht unserem Bauhof der neue Steyr Kommunaltraktor voll einsatzfähig 
zur Verfügung. Für den Winterdienst wurde eine neue leistungsfähige Fräse angekauft.

14



Sowohl am „Lunerweg“ als auch am 
„Eder-Wartscher-Weg“ sind durch 
die Starkniederschläge Ende 2020 
(Regen und Schnee) erhebliche Ele-
mentarschäden entstanden. Die zum 
Teil sehr aufwendigen Sanierungsar-

beiten haben bereits im Vorjahr be-
gonnen, konnten aber witterungsbe-
dingt nicht mehr fertiggestellt wer-
den. Im März 2022 wurden die Arbei-
ten fortgesetzt und sind mittlerweile 
an beiden Wegen erfolgreich abge-
schlossen. 
 
Die auf mehrere Jahre angesetzte und 
ca. € 1,1 Mio. teure Generalsanie-
rung des Debanttal Basisweges im 

Bereich zwischen den Hofstellen vul-
go Lamprecht und vulgo Roanig läuft 
seit Herbst 2021. Im heurigen Jahr ist 
vorgesehen, den Abschnitt von den 
Roanighöfen talauswärts bis zum 
Marienbildstöckl fertigzustellen. Da-
zu laufen die Arbeiten seit einigen 
Wochen auf Hochtouren, sodass der 
Weg bis zum Beginn der Almsaison 
im Juni wieder ohne Behinderungen 
befahrbar sein sollte.
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Unterbauarbeiten am Basisweg
Die Ausbauarbeiten am alten Gemeindeweg zu den Hofstellen Roanig kurz 

vor der Fertigstellung

Neue Hangstützmauer am Lunerweg oberhalb 
des Innig Bachls

Aufwendig gestalteten sich die Hangsicherungsarbeiten am Eder-Wartscher-Weg.

Lukas Mair aus Gaimberg hat heuer das Hirten-
amt in der gemeindeeigenen Obriskenalpe im 
Debanttal übernommen.  
 
Dazu wird er gemeinsam mit seiner Familie den 
Sommer auf der Nußdorfer Almhütte verbrin-
gen. 

Neuer Hirte in der 
Obriskenalpe 
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Neuer ÖAMTC Stützpunkt in Nußdorf-Debant
Baubericht

Baubeginn des neuen Stützpunktes in Nußdorf-Debant 
war der 24. Februar 2020.  

Einen Monat später musste die Baustelle aufgrund des 
ersten Lockdowns wieder geschlossen werden.  
Ab September 2020 wurde am Rohbau weitergearbeitet 
und Zug um Zug entstand der neue ÖAMTC Stützpunkt.  

Dezember 2020: Starker Schneefall und massive Schnee-
massen behindern zusätzlich die Bauarbeiten. 

Die Firstfeier konnte trotz aller Widrigkeiten im April 
2021 gefeiert werden.  

Im November 2021 war am Bau die jetzige Form schon 
erkennbar und es wurde im Dezember Zeit, die Innenräu-
me wie Verkaufsraum, Prüfspuren und Mitarbeiter- und 
Seminarräume fertigzustellen. 



Mai 2022                                                                         Gemeindekurier Nußdorf-Debant                                                                   102. Ausgabe

17

Schalterdienstleistungen: 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Mitgliederservice am Stützpunkt Nußdorf-Debant bieten umfassende Ser-
viceleistungen: Beratung, Mitgliedschaft, Schutzbrief, Hilfe im Schadensfall, Kindersitzberatung und Verkauf, Baby-
sitz-Verleih, Mautvignetten, Internationaler Führerschein, Ausstellung Fahrer-/Unternehmerkarten, Infos zu „Sparen 
mit der Clubkarte“, Infos zu „Clubkarte mit Kreditkartenfunktion“, Fahrradregistrierung gegen Diebstahl, Versiche-
rungsservice, ÖAMTC-Shop-Angebote, u.v.m. 
 
Technische Prüfdienste: 
 
a Nothilfe 120 
a Stationäre Pannenhilfe 
a §57a-Pickerl 
a Kauf-Überprüfung 
a Sicherheits-Überprüfung 
a Klimaanlagen-Überprüfung 
a Klimaanlagen-Innenraumdesinfektion 
a Fahrwerks-Überprüfung 
a Räderwechsel 
a Urlaubsüberprüfung 
a Windschutzscheiben-Service 
a Gratis-Fahrrad-Check

Kurz vor Weihnachten konnte das ÖAMTC Team rund 
um Stützpunktleiter Norbert Kraler den neuen Stützpunkt 
in Nußdorf-Debant beziehen und den Probebetrieb erfolg-
reich starten.  
 
Alle Fotos: ÖAMTC

Faktbox: 

a Zweigeschoßiges Bauwerk in Massivbauweise 

a Gesamtgrundstücksfläche: 7.900 m², davon werden 

6.000 m² betrieblich genutzt. 

a Barrierefreies Verwaltungsgebäude  

a Photovoltaik-Anlage  

a Heller kundenorientierter Servicebereich 

a Obergeschoss: Büroflächen, Mitarbeiterbereiche und 

Schulungsräume 

a 4 Prüfspuren für Technische Dienstleistungen 

a Waschhalle für Dienstfahrzeuge 

a Stützpunktleiter Norbert Kraler 

a Insgesamt 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Die Dienstleistungen des ÖAMTC Tirol, Stützpunkt Nußdorf-Debant
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Vier Paare feierten Jubelhochzeiten

Waltraud und Hans Gander schlossen 
am 2. Jänner 1962 standesamtlich in 
Lienz und kirchlich am Iselsberg den 
Bund fürs Leben. 
 
Waltraud (geb. Mayr) Gander wuchs 
in Lienz auf und schloss nach der 
Volks- und Hauptschule eine Lehre 
zur Einzelhandelskauffrau ab. Bis zur 
Eheschließung war sie in diesem Be-
ruf tätig. Ehrenamtlich engagierte 
sich Frau Gander im Büchereiwesen 
und war beim Aufbau der Bücherei 
Debant mitbeteiligt, welche sie 20 
Jahre lang leitete.  
 
Hans Gander, ebenfalls gebürtiger 
Lienzer, besuchte nach der Volks-
schule das Gymnasium und anschlie-
ßend die Lehrer-Bildungsanstalt. Im 
Jahr 1957 begann er als VS-Lehrer in 
Burg/Vergein, bevor er im Jahr 1960 
an die Volksschule Nußdorf und 1963 
an die Volksschule Debant wechselte. 
1986 übernahm er das Amt des 
Schulleiters an der Allgemeinen Son-
derschule Debant und von 1990 bis 
1998 war er Direktor an der Volks-
schule Debant. Für seine Verdienste 
im Schulwesen folgte die Ernennung 
zum Oberschulrat. Auch die Erwach-
senenschule führte er mit Leiden-
schaft. Einige Jahre gestaltete er das 
Kulturleben in Nußdorf-Debant als 
Kulturreferent mit, verstärkte 35 Jah-
re lang die Chöre in Nußdorf und De-
bant, war Leiter des Jugendchores 
Debant und einige Jahre Mitglied bei 
der Musikkapelle Nußdorf-Debant. 

Als Pfarrkirchenrat und Pfarrgemein-
derat konnte er ebenfalls die Ent-
wicklung der Pfarre Debant mitprä-
gen. In Würdigung seines Wirkens er-
hielt er im Jahr 2000 die Verdienst-
medaille des Landes Tirol. 
 
1967 bezog das Ehepaar Gander ihr 
Wohnhaus in Debant, in dem die bei-
den Töchter Petra und Marion auf-
wuchsen. Besonders stolz sind die Ju-
bilare auf ein Enkel- und ein Urenkel-
kind. 

Elisabeth und Balthasar Untergug-
genberger heirateten standesamtlich 
am 13. November 1970 in Castrop-
Rauxel/Deutschland und kirchlich 
am 15. Dezember 1970 in Lienz/St. 
Andrä. 
 
Elisabeth (geb. Kruck) Unterguggen-
berger stammt aus Castrop-Rauxel 
und absolvierte auch dort die Pflicht-
schule sowie ihre Ausbildung zur 
Textilfachfrau. Anschließend war sie 
15 Jahre lang als Verkäuferin tätig. 
Ehrenamtlich engagierte sich Frau 
Unterguggenberger in der Pfarre De-
bant, unter anderem als Jungschar-
mutter, als Helferin bei den Erstkom-
munion-Vorbereitungen und über 15 
Jahre als Kirchenchorsängerin. 
 
Balthasar Unterguggenberger, gebo-
ren und aufgewachsen in Nußdorf-
Debant, war nach der Volksschulzeit 
als Hirte beschäftigt, bevor er für 3 
Jahre zum Österreichischen Bundes-
heer wechselte. Anschließend arbei-

tete er als LKW-Fahrer und Reisebus-
fahrer bei verschiedenen Firmen. 25 
Jahre lang war er danach als selbstän-
diger Frächter tätig. 
 
Seit dem Jahr 1970 wohnen die bei-
den gemeinsam in Debant und 
schenkten den Kindern Matthias (†), 
Thomas und Barbara das Leben. 
Auch Enkeltochter Julia konnte zum 
Ehejubiläum, welches im kleinen Fa-
milienkreis gefeiert wurde, gratulie-
ren.  

Maria und Josef Fürhapter schlossen 
am 12. Juni 1971 standesamtlich in 
Sillian und kirchlich in Außervillgra-
ten den Bund der Ehe.  
  
Maria (geb. Tscharnig) Fürhapter 
stammt aus Obernußdorf. Nach der 
Pflichtschule war sie bis zur Heirat in 
verschiedenen Betrieben als Beikö-
chin beschäftigt.   
 
Josef Fürhapter wurde in Außervill-
graten geboren und verbrachte auch 
dort seine Kindheit. Er arbeitete im 
Anschluss an die Pflichtschule vor-
erst am Bau und ab 1970 bei der 
Stadtgemeinde Lienz. Von 1960 bis 
1971 verstärkte er die Musikkapelle 
Außervillgraten und anschließend bis 
1993 die Stadtmusik Lienz. Ebenfalls 
von 1960 bis 1971 war er Mitglied 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Au-
ßervillgraten und in der Folge bis 
heute bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Lienz.  
  

Drei Ehepaare aus unserer Marktgemeinde konnten in den vergangenen Monaten das Fest der Goldenen Hochzeit und 
ein Paar das besondere Fest der Diamantenen Hochzeit feiern. 
Aus diesem Anlass waren die Jubelpaare von der Marktgemeinde am 23. Februar 2022 zu einem Essen im Restaurant 
„Im Stadl“ eingeladen. Im Rahmen eines kurzen Festaktes überbrachten Bgm. Ing. Andreas Pfurner und Bgm.-Stellv. 
Gertraud Oberbichler die Glückwünsche sowie ein Geschenk der Marktgemeinde.  

Elisabeth & Balthasar 
Unterguggenberger

Maria & Josef 
Fürhapter

Waltraud & Hans 
Gander



Die Jubilare wohnen seit 1971 auf ih-
rem Bauernhof in Obernußdorf. Ne-
ben den Kindern Rosmarie, Manuela 
und Bernadette freuen sich auch 3 
Enkelkinder über die Jubelhochzeit. 
Gefeiert wurde im Kreise der Fami-
lie. 

Jasmine und Johannes Jenkner heira-
teten am 30. Oktober 1971 am Stan-
desamt in Lienz und kirchlich in der 
evangelischen Kirche.  
  
Jasmine (geb. Krauss) Jenkner ist ge-
bürtige Lienzerin und absolvierte 
nach dem Volks- und Hauptschulab-
schluss eine kaufmännische Lehre. 

Danach war sie 13 Jahre lang bei der 
Firma Kindermode Köfele tätig. Wei-
tere 20 Jahre widmete sie mit Hilfe 
des Sozialsprengels Nußdorf-Debant 
der Pflege ihrer Schwiegereltern.  
 
Johannes Jenkner stammt ebenfalls 
aus Lienz. Nach der Pflichtschule 
und einer kaufmännischen Lehre war 
er bis zur Pensionierung kaufmänni-
scher Angestellter bzw. Filialleiter 
bei den Firmen Obernosterer und 
Meinl. Seit 1958 ist Herr Jenkner 
Mitglied bei der Lienzer Schützen-
kompanie und bekleidete 12 Jahre 
lang das Amt des Obmannes sowie 
die Funktionen Schriftführer und 
Jungschützenbetreuer. In der evange-
lischen Pfarrgemeinde ist er seit 30 
Jahren als „Schatzmeister“ tätig. Im 
Jahr 2001 erhielt er die Verdienstme-
daille des Landes Tirol verliehen.   
 
Sein Eigenheim in Debant bewohnt 
das Jubelpaar seit 1983. Die Kinder 
Roland, Martin, Michael und Christi-
an, sowie 3 Enkelkinder konnten zur 
Goldenen Hochzeit gratulieren. In 
der evangelischen Kirche sowie am 
Iselsbergerhof wurde gefeiert. 
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Jubiläumsgabe des Landes 

bei Jubelhochzeiten 
 
 
 

 
 
 

 
Das Land Tirol gewährt Eheleuten 
zu Jubelhoch zeiten eine Jubilä-
umsgabe in Höhe von 
 
€ 750,-- Goldene Hochzeit  
€ 1.000,-- Diamantene Hochzeit  
€ 1.100,-- Gnadenhochzeit  
 
Wir laden alle Gemeindebürger 
ein, sich ca. einen Monat vor dem 
Jubiläum am Marktgemeindeamt 
zu melden (Heiratsurkunde mit-
bringen). 
 
Voraussetzungen: 
- EU-Staatsbürgerschaft beider 

Eheleute 
- Gemeinsamer Wohnsitz in Tirol 

seit mind. 25 Jahren

Jasmine & Johannes 
Jenkner
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Im Oktober 2021 schloss Kevin Pran-
ter, BEd (geb. 1991) aus Nußdorf 
sein Bachelorstudium (Lehramt Pri-
marstufe) an der Pädagogischen 
Hochschule Steiermark ab. 
Seine Mutter Veronika Bachmann, 
vormals Angestellte im Wohn- und 
Pflegeheim Lienz, befindet sich be-
reits im Ruhestand und sein Vater Jo-
sef Pranter ist als Balkonbauer bei 
der heimischen Firma H.I.A.G. be-
schäftigt. Kevin hat drei Brüder: Ingo 
Pranter ist Verkäufer bei der Firma 
AGEtech in Lienz, Jürgen Bachmann 
arbeitet als Kraftfahrer in der Steier-
mark und Markus Bachmann als Dis-
ponent, ebenfalls in der Steiermark.  
Derzeit ist Kevin bei der Firma Her-
vis tätig und wenn er in der Freizeit 
nicht in den Bergen unterwegs ist, 
findet man ihn im Fitnessstudio. Sein 
Motto: „Der Weg ist das Ziel!“ 

Mag.iur. Nataša Simić (geb. 1997) 
aus Nußdorf schloss am 10. Februar 
2022 ihr Studium zur Magistra der 
Rechtswissenschaften an der Paris 
Lodron Universität Salzburg ab. Ihre 
Eltern Sanja und Milan Simić sind 
beide als Buchhalter beschäftigt, ihr 
älterer Bruder Aleksandar Simić ist 
Angestellter bei den Wanderhotels 
Lienz und ihr jüngerer Bruder Dusan 
Simić bei der ÖGK in Innsbruck. 
 
Derzeit absolviert Nataša Simić ein 
Praktikum beim Außenwirtschafts-
center der WKO in Zagreb. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 23. März d.J. schloss Patrick Un-
terwainig, B.Eng. (geb. 1979) aus 
Debant die Bachelorprüfung im Stu-
diengang Chemische Verfahrenstech-
nik an der Wilhelm Büchner Hoch-
schule in Darmstadt ab. Sein Vater 
Sepp stammt aus dem Debanttal und 
lebt in Langenfeld bei Düsseldorf, 
woher auch seine Mutter Karin 
kommt und wo Patrick aufwuchs, be-
vor es ihn zu seinen Osttiroler Wur-
zeln zurückzog. Er, zudem Imker-
meister, ist seit 23 Jahren bei der Fir-
ma Liebherr als Oberflächentechni-
ker tätig.

Nataša Simić Patrick Unterwainig

Wir bitten Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, die einen akademischen Abschluss erwor-
ben haben, dies am Marktgemeindeamt bekannt 
zu geben. 
So kann – wenn gewünscht – eine Veröffentli-
chung im Gemeindekurier erfolgen. Danke für 
die Mithilfe!

Kevin Pranter

Um den Familien unserer Gemeinde eine rechtzeitige Organisation der Ferienbetreuung zu ermöglichen wird mitge-
teilt, dass die vom O.K.-Zentrum angebotenen Sommer-Erlebniswochen in Nußdorf-Debant für Kinder im Alter 
von 5 bis 10 Jahren heuer erstmalig über einen Zeitraum von 5 Wochen stattfinden! 

 
Die Erlebniswochen starten am Montag, 11. Juli 2022 (1. Ferientag, KW 
28) und enden am Freitag, 12. August 2022 (KW 32).  
Die Kinder werden von geschultem Personal von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr im Kindergarten Debant betreut (täg-
licher Treffpunkt), nutzen die Möglichkeiten im Gemeinde-Sport- und Frei-
zeitzentrum und unternehmen je nach Witterung abwechslungsreiche Aus-
flüge.  
 
Eine Amtliche Mitteilung mit ausführlichen Details zu den Sommer-Erleb-
niswochen und den weiteren Betreuungsmöglichkeiten über die Sommer-
monate für Kinder jeden Alters erscheint rechtzeitig im Juni 2022. 

Sommer-Erlebniswochen in Nußdorf-Debant 
auf 5 Wochen ausgeweitet!

11. Juli bis  
12. August 2022



Am Samstag, 16. April 2022 war es wieder 
soweit ... Die Osterhasenfamilie war über 
Initiative von Marktgemeinde und Theater-
verein unterwegs, um die Kinder an zwei 
verschiedenen Standorten in unserer Ge-
meinde mit kleinen Geschenken zu überra-
schen.  
Auch die Bewohner des Wohn- und Pflege-
heimes Nußdorf-Debant durften sich über 
einen Besuch freuen. 
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Bgm.-Stellv. Kulturreferentin 
Kathrin Mußhauser 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
 
Zu Beginn möchte ich mich 
ganz herzlich für das Vertrauen 
bedanken, das ihr der Fraktion 
NDG im vergangenen Februar 
entgegengebracht habt und da-
für, dass ihr euer Wahlrecht 
wahrgenommen habt und zur 

Gemeinderatswahl gekommen seid! 
 
Als neugewählte Bürgermeister-Stellvertreterin 
und Referentin für Kultur, Bildung und Familien 
darf ich mich kurz vorstellen: 
Ich bin 40 Jahre alt und lebe mit meinem Ehemann 
und unseren beiden Töchtern in Nußdorf. Mit Leib 
und Seele bin ich Musikerin und betreibe zusam-
men mit meinem Mann Markus erfolgreich das 
Tonstudio „17-studios“ in Debant. 
Die Arbeit auf und hinter der Bühne ist meine Lei-
denschaft und ich werde diese über 20jährige Be-
rufserfahrung in meine neue Tätigkeit einfließen 
lassen. 
Seit 2 Jahren arbeite ich als grafische Angestellte 
bei der Firma „Print and More“ in Debant. 
 
In den letzten zwei Jahren ist leider das Kulturle-
ben fast komplett zum Erliegen gekommen. Doch 
Vereine und Gemeinschaften haben auf sehr krea-
tive und beherzte Weise versucht, ihren Mitglie-
dern Weiterbildungen zu ermöglichen, ihnen Mut 
zu machen und die Gemeinschaft zusammenzuhal-
ten. 
Und man kann mit Sicherheit behaupten, dass je-
der von uns, egal ob jung oder alt, das große Be-
dürfnis hat, wieder Veranstaltungen zu besuchen 
und an Aktivitäten teilzunehmen. Deshalb ist es 
umso wichtiger, die Ärmel hochzukrempeln und 
loszulegen. So werde ich mich gemeinsam mit un-
seren Vereinen, Traditionsgruppen, Kunstschaffen-
den bemühen, ein abwechslungsreiches und buntes 
kulturelles Angebot in unserer Gemeinde zu bie-
ten! 
Im neugebildeten Kulturausschuss haben wir 
schon begonnen, Veranstaltungen für den Sommer 
und Herbst zu planen, über die ihr alle zeitgerecht 
informiert werdet! 
Ich freue mich sehr auf meine Aufgabe und die Zu-
sammenarbeit mit all den kreativen Menschen, die 
aktiv am kulturellen Leben teilnehmen und dieses 
gestalten. 
 
Ich wünsche euch inzwischen eine schöne Früh-
jahrs- und Sommerzeit und verbleibe mit freundli-
chen Grüßen 
 
Eure Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser
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Fasch
Kindergar

Wohn- und Pflegeheim
 Besuch beim Bürgermeister  

am faschingsdienstag

Bunte 
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hing im  
rten Debant

SeiteN

der osterhase zu gast im  
Wohn- und Pflegeheim 
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Kindergarten Nußdorf

Häuptling Luca, umringt von seinen 
Stammesmitgliedern Linda, Valentina und 

Dominik...das Thema “Indianer” ist so 
faszinierend!

Jonathan & Marco, zwei talentierte Hand -
werker in unserer Tischlerei!

Ben, Lukas, Moritz und Dean genießen nach ihren “Bauarbeiten” eine 
wohlverdiente Auszeit...

Ganz konzentriert klebt Jakob die  
Tastatur seines selbsthergestellten 

Funkgerätes auf...

... auch weitere tolle Ergebnisse  
können sich sehen lassen!

... wahre Künstler, wie Amélie, Ben 
& Valentina, stören schmutzige 

Hände nicht - c'est la vie d'artiste!

...Stefan beim Nähen seines persön-
lichen Kuschel-Osterhasen...

Der Frühling zieht ein! Die Schmetterlings-
gruppe bei einer Legearbeit...

Ein Ausflug der “Mäuse” zum Debantbach...

... inklusive einer leckeren Outdoor-Jause und  
“Steine sammeln”...

 
... retour 

ging es dann 
mit dem 
Postbus - 

welch ein Er-
lebnis für 
Sonja und 

den Rest der 
Gruppe!

 
Prinzessin 
Theresa 

mit ihrem 
Prinzen 

Noah beim 
Drama-
tisieren 
eines 

Märchens..

David, ein fleißiger 
Helfer in der Küche!

... was Alexander hier wohl 
vor hat?

Dominik hilft Willi Bürstl beim 
Zähneputzen...

Kuschel, Rosalinchen, Elly & ihre Freunde sind bereit für den Osterhaseneinsatz.

24
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Kindergarten Debant

25 Die Bärengruppe mit Praktikantin Annika

E wie Elefant, wie Erol

Bewegung macht schlau -  
Emilian im Bewegungsparcours

Mit dem öffentlichen Bus auf dem Weg in die Stadt zur 
städtischen Bücherei

Reges Treiben in der Tischlerei und Malwerkstatt

Endlich wieder im Freien jausnen!

Ida und Valentina mit ihren  
Handschuhpuppen

Lesekino “Die Traummischerin”

Tierärzte Valentina und Philipp bei der Arbeit

Fun am Eislaufplatz

Projekt Acrylbilder Frühlingserwachen
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Volksschule Nußdorf

Österreichischer Vorlesetag 2022

Sporttag

Den heurigen Vorlesetag haben die 
Kinder der 4. Stufe gestaltet. Sarah 
Stern und Luisa Korber führten ge-
konnt durchs Programm. Es wurden 
Geschichten von Aladin und Münch-
hausen vorgelesen, die Kinder der 
dritten Stufe hatten Rätsel vorbereitet 
und dazwischen wurde gesungen und 
mit den Flöten musiziert. Die Kinder 
der ersten Klasse hatten das früh-
lingshafte Bewegungslied „Die Blu-

men tanzen 
Rock`n Roll“ 
einstudiert. Eine 
kleine Süßigkeit 
wurde zum Ab-
schluss verteilt 
und schon ging 
es ab in die 
wohlverdiente 
Pause.

Nach zweijähriger Pause konnten wir 
endlich wieder auf die Loipe! Ein 
schöner Reisebus holte uns vor der 
Schule ab und brachte uns direkt ins 
Biathlon- und Langlaufzentrum 
Obertilliach. Die Kinder konnten 
zwischen klassischem Langlauf und 
Skating wählen. 
 

Trainer Virgil Schneider bereitete uns 
perfekt auf die Loipe vor: 
- aufwärmen 
- Gewöhnung an die Langlaufschi 
- bergab und bergauf fahren 
Endlich ging es ab ins Gelände! Alle 
Kinder schafften es, die Strecke zu 
bewältigen. Ein großes Lob an die 
sportlichen Nußdorfer SchülerInnen! 

Zum Schluss veranstaltete Virgil 
noch zwei Spiele, bei denen es nicht 
ums Gewinnen, sehr wohl aber um 
den Spaß und um Geschicklichkeit 
ging. Um 12.00 Uhr holte uns der 
Bus wieder ab und brachte die müden 
aber zufriedenen Sportler wohlbehal-
ten nach Hause zurück.

Als Nationalpark Volksschule kom-
men wir alljährlich in den Genuss ei-
ner von Rangern geführten Schnee-
schuhwanderung. Auch heuer war es 
wieder so weit, und wir trafen uns mit 
den Rangern Maria und Andreas vom 
Nationalpark Hohe Tauern am Park-
platz der Zettersfeld Talstation. Be-
gleitet wurden wir von Hannahs Ma-
ma Nadja. Vielen Dank dafür! Oben 
angekommen wurden die Schnee-
schuhe angeschnallt und schon konn-
te es losgehen. Wir stapften über vom 
Saharastaub orange gefärbten Schnee 

den Rodelweg entlang in Richtung 
Naturfreunde Hütte. Bei mehreren 
Stopps erzählten uns die Ranger viel 
Wissenswertes und Neues über die 
Tiere und Pflanzen in unserer schö-
nen Natur. Auch das bekannte Eich-
hörnchen Spiel und ein Laufspiel 
durften nicht fehlen. Die Kinder er-
wiesen sich wieder einmal als sehr 
sportlich und an der Natur interes-
siert. Es war wie immer ein beson-
ders interessanter und lehrreicher 
Vormittag in der Natur unserer schüt-
zenswerten Heimat.
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Schneeschuhwanderung



 
Einen schönen Tag am Zettersfeld 
konnten unsere zweiten Klassen heu-
er im Winter erleben. Mit Schnee-
schuhen ausgestattet wanderten alle 
quer durch den Schnee. Bei Kaiser-
wetter fanden die Kinder einige Spu-
ren. Mit Hilfe der Nationalpark-Ran-
ger konnte auch immer das passende 
Tier dazu ermittelt werden.  
 
Der Unterricht hat viele Facetten. 
Auch der lebenspraktische Anteil 

darf dabei nicht fehlen. Leni zauberte 
zusammen mit ihrer Schulassistenz 
wunderbare Backwaren auf den Tel-
ler, die sie dann auch mit ihren Mit-
schülern teilte. 
 
Die kalten Temperaturen und ein vom 

„Eismeister“ der Gemeinde perfekt 
hergerichteter Eislaufplatz haben es 
möglich gemacht, dass einige Klas-
sen den Turnunterricht am Eis ver-
bracht haben.  
 
„Hand in Hand mit Jesus“ machen 
sich die Erstkommunionkinder auf. 
Bei der Heiligen Messe am Samstag, 
den 26. März haben sie sich in der 
Pfarrkirche geleitet von ihrem Religi-
onslehrer Robert Kuntner vorgestellt. 
Mit wunderschönen Melodien, be-
gleitet von Querflötenspielerinnen 
aus der Mittelschule und weiteren In-
strumenten gespielt von Lehr- und 
Assistenzkräften aus der Volksschule 
haben die Kinder die Messe mit ih-
rem Chorleiter Andreas Köck zu et-
was ganz Besonderem gemacht. 
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Junger Nußdorfer Künstler gestaltet  
die Fassade der Volksschule Nußdorf 

Jakob Klaunzer besuchte von 2003 
bis 2007 die Volksschule Nußdorf. 
Schon damals fiel der junge Schüler 
durch seine Kreativität auf. Nicht nur 
zeichnerisch war der junge Mann be-
gabt, so kann man ihn auf dem Foto 
mit einer „selbstgetunten“ Mundhar-

monika bewundern…! Jakob Klaun-
zer wählte nach seiner Schulzeit dann 
tatsächlich ein Studium im künstleri-
schen Bereich: Er studiert momentan 
in Wien Grafikdesign.  
 
So kam der Gedanke auf, die Gestal-

tung der Fassade des neuen Zubaus 
der Volksschule in die Hände eines 
einheimischen Künstlers zu geben. 
Jakob hat sich auf die Anfrage hin so-
fort und gerne dazu bereit erklärt. Er 
hat es verstanden, die Schwerpunkte 
unserer Schule unglaublich aus-
drucksstark grafisch festzuhalten. 
Wir sind sehr froh und auch ein biss-
chen stolz, nun tagtäglich das Kunst-
werk eines ehemaligen Nußdorfer 
Schülers bewundern zu dürfen.

Hinten Mitte: Jakob Klaunzer als Volksschüler

Volksschule Debant
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Die Volksschule Debant ist der erste SCHUSO-Standort  
an einer Volksschule im Bezirk

Im März besuchten uns die Schüler-
kinder aus dem Kindergarten. Sie 
schnupperten bei einer Vorlesestunde 
Schulluft. Die Schülerinnen und 

Schüler der vierten Klasse überrasch-
ten die Kindergartenkinder mit einem 
Lied und einer selbstgebastelten sü-
ßen Überraschung.

Die Volksschule Debant ist die erste 
Volksschule im Bezirk, die an ihrer 
Schule Schulsozialarbeit anbietet. 
Mit Rike Dühr konnte eine motivier-
te, sehr gut ausgebildete Sozialarbei-
terin gewonnen werden. Die Imple-
mentierung der Schuso am Standort 
Volksschule Debant wurde vom neu-
en Teamleiter in der Region Ost Mi-
chael Just, einem erfahrenen Schulso-
zialarbeiter, begleitet. „Je früher Kin-
der die Möglichkeit haben mit Schul-
sozialarbeit in Kontakt zu treten, des-
to eher lernen sie sich Unterstützung 
zu suchen und diese anzunehmen. 
Dadurch werden sie in ihrer Selbst-
wahrnehmung und Selbstwirksam-

keit geför-
dert. Daher 
freut es 
mich beson-
ders, dass 
die SCHU-

SO – Schulsozialarbeit Tirol an der 
VS Debant installiert wurde“, zeigte 
sich auch der Teamleiter der Region 
Ost Michael Just begeistert.  Die neue 
Schulsozialarbeiterin ist verheiratet, 
Mutter von zwei Söhnen und lebt mit 
ihrer Familie in Kötschach-Mauthen. 
In ihrer freien Zeit ist sie gerne in den 
Bergen unterwegs, am liebsten beim 
Klettern und Wandern. Auch Garten-
arbeit macht ihr Spaß, lesen zählt zu 
ihren liebsten Hobbies. Ihr Lebens-
motto lautet „Neue Wege entstehen 
dadurch, dass man sie geht.“ 
In einem offiziellen, schulinternen 
Festakt wurde die neue „SCHUSO“ 

nach den Osterferien von den Schü -
ler Innen und Lehrpersonen herzlich 
empfangen. Die SchülerInnen der 
ersten Klassen hießen sie mit einem 
internationalen Begrüßungssong 
herzlich willkommen und begleiteten 
ihren Sprung in die Schule durch ein 
bunt gestaltetes, symbolisches 
„Schultor“, welches für schulische 
Begleitung mit viel Herz steht. Auch 
Bürgermeister Andreas Pfurner und 
Schulqualitätsmanager Thomas 
Greuter hießen die neue Schulsozial-
arbeiterin in ihrem neu eingerichteten 
Büro an der Volksschule Debant will-
kommen. „Schulsozialarbeit ist eine 
wichtige Ergänzung im Schulalltag, 
sie unterstützt die Kinder, Lehrperso-
nen und Erziehungsberechtigten, die 
hoffentlich von diesem neuen Ange-
bot Gebrauch machen“, unterstrich 
Thomas Greuter. 

Die Erstkommunionkinder bei den  
Vorbereitungen für die Hl. Messe
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V.l. Bgm. Ing. Andreas Pfurner, VS-Direktorin Mag. Tanja Eder-Possenig, BEd,  
Schulsozialarbeiterin Rike Dühr, Schulqualitätsmanager Thomas Greuter



 
 

Am Faschingsdienstag konnten 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klassen, freiwillig und motiviert, 
am Projekttag „check your risk“ teil-
nehmen. An diesem Tag wurden die 
Kinder von Alpinpolizisten, Bergfüh-
rern und Fachmännern vom Alpin-
kompetenzzentrum Osttirol über Ge-
fahrensituationen und mögliche Hil-
feleistungen am Berg aufgeklärt. 
Nach einem zweistündigen Theorie-
teil im Turnsaal der Schule ging es 

mit dem Bus ins Schige-
biet Zettersfeld, wo nach 
einem gemeinsamen Mit-
tagessen die theoretischen 
Inhalte praxisnah umge-
setzt wurden. 
Das Ziel dieses Tages war 
klar: Die SchülerInnen für 
ein höheres Gefahren- 
und Umweltbewusstsein 
zu sensibilisieren und 
gleichzeitig die Freude 
und den Spaß an der Be-
wegung zu fördern.

Vom 7. bis 11. März durf-
ten die Kinder der zwei-
ten Klassen eine abenteu-
erliche Schiwoche am 
Zettersfeld erleben. Bei 
strahlendem Sonnen-
schein carvten die Kinder 
mit ihren LehrerInnen 
über die perfekt präpa-

rierten Pisten am Zettersfeld. Dabei 
konnte jedes Kind sein schifahreri-
sches Eigenkönnen verbessern und 
zunehmende Sicherheit auf den zwei 
Brettln gewinnen. Auf und abseits der 
Piste herrschte stets eine tolle Stim-
mung. 
 
Dold Michael, Rauchegger Stefan
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Wie findet man einen Verschütteten?

Mittelschule Nußdorf-Debant

“Check your risk” - Sicherheit am Berg

Schiwoche am Zettersfeld

„05:20 – um diese Uhrzeit traf sich 
der Schulchor der MS Nußdorf-De-
bant am 23. März 2022 am Bahnhof, 
um nach Innsbruck zu fahren, doch 
dieser Ausflug war das frühe Aufste-
hen definitiv wert!  
Mit dem Bus fuhren die ca. 30 Schü-
ler des Chors und zwei Lehrpersonen 
nach Innsbruck. Dort mussten wir 
uns beeilen, denn um 09:00 Uhr war 

ein Konzert im Haus der Musik ge-
plant. Ein paar Musikstudenten san-
gen in einem Saal für uns und andere 
Klassen und spielten Kontrabass, Gi-
tarre, Klavier, Saxophon, Querflöte 
und Schlagzeug. Besonders das 
selbstgeschriebene Lied einer Stu-
dentin mit Gesang, Klavier und 
Schlagzeug hat mir sehr gut gefallen, 
außerdem haben mich die mehrstim-

migen Lieder ziemlich beeindruckt. 
Nach dem musikalischen Teil spa-
zierten wir durch den Hofgarten in 
die Innenstadt, wo wir den Dom und 
das Goldene Dachl besichtigten. So-
gar die ShoppingliebhaberInnen un-
ter uns waren erfolgreich, da wir ca. 3 
Stunden im Sillpark essen und ein-
kaufen durften. Mit einer Zug-Bus-
Verbindung fuhren wir um 15:15 Uhr 
wieder nach Hause, und obwohl wir 
alle kurz vor dem Einschlafen im Bus 
waren, war dieser Ausflug ein tolles 
und unvergessliches Erlebnis.“ 
Sophia Jans 

Chorausflug nach Innsbruck

Täglich perfekte Wetter- und Pistenbedingungen

 
Abschlusskonzerte der  

Mittelschule Nußdorf-Debant: 
 

Mittwoch, 25. Mai 2022, 19.00 Uhr, 
Kulturzentrum Nikolsdorf 
Schüler der 1. und 3. Klassen 

 
Mittwoch, 8. Juni 2022, 19.00 Uhr, 

Kultursaal Debant  
Schüler der 2. und 4. Klassen 
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Pfarre Debant 
Pfarrer i.R. Cons. Alois Kleinhans  

*13.09.1932 †18.03.2022

Nachruf – Wirken in der 
Pfarre Debant 

Am 10. September 1968 berief Bi-
schof Paulus Rusch den jungen Lien-
zer Kooperator Alois Kleinhans zum 
neuen Pfarrer der Pfarre Debant und 
beauftragte ihn mit dem Aufbau der 
Pfarre. 
Alois Kleinhans ging mit großem 
Elan und unerschütterlicher Überzeu-
gung, dass hier eine kirchliche Ge-
meinschaft entstehen sollte, ans 
Werk. Wörtlich meinte er: „Eine 
Großfamilie, in der jeder Mensch Ge-
meinsamkeit, Geborgenheit und Ver-
trauen erfahren möge, solle entste-
hen.“ 
 
Da fast die Hälfte der Bevölkerung 
unter 18 Jahren war und hauptsäch-
lich aus Jungfamilien bestand, legte 
er sein Hauptaugenmerk auf deren 
Betreuung. 
 
Den Dienst an den Familien sah er 
darin, dass Eherunden gegründet 
wurden, in denen sich die neu zuge-
zogenen Leute erst einmal kennen 
lernen sollten. 
Pf. Kleinhans initiierte den Pfarr-
brief, der sogar 14-tägig verteilt wur-

de. Der Wohnvierteldienst wurde ein-
geführt. Er organisierte regelmäßig 
Wochenendausflüge und veranstalte-
te Kinder- und Ministranten-Ferien-
lager im Sommer wie im Winter. 
 
Die Arbeit mit den Kindern war ihm 
ein besonderes Anliegen und die Zahl 
der Ministranten stieg ständig. Wäh-
rend seiner Amtszeit fiel die Zahl der 
Ministranten nie unter 100 Buben.        
Die Mädchen band er in den „Opfer-
gabendienst“ ein und so fuhr er jeden 
Sonntag mit einer kleinen Mädchen-
gruppe ins Krankenhaus, besuchte 
kranke Gemeindebürger und verteilte 
kleine Geschenke. 
Mit Unterstützung des Lehrkörpers, 
insbesondere den Direktoren Karl Idl 
und Hans Gander, wurden ein Kin-
der- und ein Jugendchor sowie der 
Kirchenchor aufgebaut.  
 
Die Sonntagsgottesdienste wurden 
auf der Galerie des Gemeindesaales 
abgehalten bis die Kirche und der 
Turm fertig waren, sodass schließlich 
am 25. Oktober 1970 der erste Got-
tesdienst in der neuen Kirche gefeiert 
werden konnte.  
 
Die neue Pfarrkirche wurde schließ-
lich am 16. Oktober 1977 durch Bi-
schof Paulus Rusch eingeweiht. Es 
gab ein großes Fest unter beeindru-

ckender Teilnahme der Bevölkerung. 
Die Zahl der Ministranten betrug an 
diesem Tag lt. Pf. Kleinhans 110. 
 
Pfarrer Kleinhans ersuchte den Bi-
schof im Jahre 1985, nach 17-jähriger 
Tätigkeit, um Versetzung nach Ab-
sam. Und so wurde er am 7. Juli 1985 
mit einer großen Feier offiziell von 
Bgm. Altenweisl verabschiedet. Er 
erhielt den Ehrenring der Gemeinde 
Nußdorf-Debant. 
 
In Absam wirkte Pfarrer Kleinhans 
19 Jahre bis zu seiner Pensionierung 
im Jahr 2004. Im Ruhestand betreute 
er zunächst seine Heimatpfarre Nau-
ders und dann wirkte er als Aushilfs-
priester im benachbarten Vinschgau.  
 
Am 18.03.2022 verstarb Pfarrer i.R. 
Alois Kleinhans im 90. Lebensjahr 
im Wohn- und Pflegeheim in Ried. In 
Würdigung für sein langes Wirken in 
der Pfarre Debant wurde am Mitt-
woch, 23. März in der Pfarrkirche 
Debant ein Gedenkgottesdienst gefei-
ert. Am 25.03.2022 wurde in Nauders 
der Begräbnisgottesdienst unter der 
Anteilnahme einer kleinen Abord-
nung aus der Pfarre Debant gefeiert. 
 
Auszug aus dem Vortrag „Vom Geist bewegt – eine 
Pfarre entsteht“ im Zuge der Langen Nacht der Kir-
chen am 24.05.2019, zusammengestellt von Martin 
Eppacher

Hochamt mit der üblichen Schar der Ministranten

Pfarrer i.R. Cons. Alois Kleinhans †
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Mittlerweile ist wieder Normalität in 
unser Chorleben eingekehrt. Zur 
Freude aller Chormitglieder, die nach 
der langen, ungewissen Zeit vollzäh-
lig zurückgekehrt sind, können die 
Proben wieder ganz normal stattfin-
den. Ein Highlight war die Probe am 
Rosenmontag, bei der wir einen ge-
selligen Abend miteinander verbrach-
ten. Auch ein Auftritt stand bereits 
auf dem Programm, wir gestalteten 
den Sonntagsgottesdienst am 2. Fas-
tensonntag in der Pfarrkirche Debant. 
Der Kirchenchor zählt aktuell 26 ak-
tive Mitglieder, über weiteren Zu-
wachs würden wir uns sehr freuen. 
Aus diesem Grund findet am Mon-
tag, 16. Mai ein „Offenes Singen“ 
statt, zu dem alle Sangesfreudigen 
herzlich eingeladen sind. Wer Inte-

resse hat, mal in eine Chorprobe hi-
neinzuschnuppern, sollte sich den 
Termin bitte vormerken und einfach 

vorbeikommen! 
 
Mit musikalischen Grüßen …

Die erste Jungscharstunde im neuen 
Jahr 2022 durften wir im Februar als 
Faschingsparty feiern. Es erschienen 
Superhelden, Piraten, Flower Power 
Girls und sonstige lustige Verkleidun-
gen. Als Spiel und Spaß stand ein 
olympischer Parcours zur Verfügung. 
Nach diesem sportlichen Einsatz 
stärkten sich alle mit einer üppigen 
Faschingsjause. Mit Tanz und einer 
Polonaise wurde die lustige Fa-
schingsstunde beendet. 
Im März stand die Gruppenstunde 

unter dem Motto Fastenzeit und 
Ostern. Wir starteten in der Pfarrkir-
che, wo wir uns um den Altar ver-
sammelten und das Jungscharlied 
sangen. Es wurde die Fastenzeit und 
hier speziell die Karwoche bespro-
chen. Wir zündeten eine Kerze für die 
Ukraine an und dachten besonders an 
die vom Krieg traumatisierten Kin-
der. Bevor wir in den Jungscharraum 
zurückkehrten, füllten wir den SoLa-
Li-Korb mit Lebensmitteln für notlei-
dende Menschen in unserem Bezirk 

Lienz. 
Im Jungscharraum erwartete die 
Jungscharkids ein Quiz über die 
Osterzeit. Nach einer Jause, die aus 
einem Butterbrot mit Radieschen und 
Schnittlauch bestand, bastelte jedes 
Kind aus einer Blechdose einen 
Osterhasen.  
 
Mit Süßigkeiten befüllt, wurde er am 
Ostersonntag von den Kids abgeholt. 
 
Brigitte Reiter
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Kirchenchor 
Debant

Katholische Jungschar Debant
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Bücherei Nußdorf 
Der Frühling hat 
Einzug gehalten 
und mit der Na-
tur erblühen 

auch wieder Tatendrang, Fantasie, 
Kreativität und Lebensfreude. 
 
Wir finden, das ist doch 
der perfekte Zeitpunkt, 
um sich mit Büchern zu 
den spannenden MINT-
Themen Mathematik, In-
formatik, Naturwissen-
schaften, Technik zu be-
schäftigen und mit Hilfe 
unserer MINTasie he-
rauszufinden, wie die 
Welt eigentlich funktio-
niert. 
Inspiriert von einem fesselnden 
MINT-Workshop am 08.03.2022 in 
der Stadtbücherei Lienz haben Rita, 
Maria und Michaela tolle Ideen und 
Buchtipps mitgenommen und diese 
gleich bei der nächsten Bücherbestel-
lung berücksichtigt. 
 
Deshalb findet ihr neben neuen Ro-
manen und TONIE Figuren dieses 
Mal auch einige besonders spannen-
de Sachbücher zum Staunen, Verste-
hen und Lernen bei unseren Neuhei-
ten! 

Wir freuen uns sehr, dass sich unsere 
„Seniorenrunde“ wieder so regelmä-
ßig zu den Vorlesestunden an jedem 
2. Dienstag im Monat trifft und sagen 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für eu-
er Kommen, eure Treue und Wert-

schätzung. Wir 
freuen uns jedes 
Mal über den regen 
Zulauf! 
 
An jedem 2. Mitt-
woch im Monat 
treffen sich außer-
dem auch wieder 
unsere jüngsten Ge-
meindebürger mit 
ihren Mamas 
und/oder Papas um 

09.00 Uhr in der Bücherei in Nußdorf 
zur Fingerspielgruppe. Dieser Termin 
wird von den Eltern und ihren Kin-
dern im Alter von 0 bis 3 Jahren sehr 
gut angenommen. 
 
Dort wird dann unter der Anleitung 
von Musikpädagogin Stephanie Rau-
ter gesungen und getanzt. Aber keine 
Angst, die Kinder freuen sich über je-
de Darbietung und machen keinen 
Unterschied in Bezug auf die Musi-
kalität. 
 

Je nach Lust und Laune dauert das 
Programm ca. 40 Minuten und findet 
dann seinen Ausklang bei Kaffee und 
Kuchen in den gemütlichen Räum-
lichkeiten unserer kleinen, aber fei-
nen Bücherei. Besonders der Aus-
tausch der Eltern untereinander und 
das Zusammenkommen der Kinder 
stehen im Vordergrund der Finger-
spielgruppe. 
 
Wir würden uns sehr über euren Be-
such freuen. Natürlich ist dieses An-
gebot kostenlos und unverbindlich 
und soll nach der langen und belas-
tenden Pandemiezeit das Zusammen-
sein in der Gemeinde beleben. 
 
Euer Team der Bücherei Nußdorf 
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In der Kinderkrippe und Spielgruppe 
des Osttiroler Kinderbetreuungszen-
trums Debant wird es nie langweilig. 
Für Spiel und Spaß ist gesorgt. 

O.K.-Zentrum Nußdorf-Debant



Nach „Griaß di, Jesus“ und „Weih-
nacht kann a Spur ziahgn“ gelingt mit 
„Augen auf und durch“ ein neuerli-
ches Werk, das berührt, aber auch 
hinterfragt, das die Fröhlichkeit der 
Kinder repräsentiert, aber auch zum 
Nachdenken anregt. 
 
Am Sonntag, 27. März 2022 präsen-
tierten der Kinderchor Nußdorf und 
die „großen Sänger“ der Gruppe 
#LautStark im Kultursaal Debant 
ihre neue CD. Die Freude und Be-
geisterung der 36 Kinder  war hör- 
und spürbar. 10 Lieder wurden von 
Irmgard Olsacher komponiert und 
getextet, von Günther Widemair und 
Markus Mußhauser arrangiert und in 
den 17-Studios in Debant aufgenom-

men. 
„Augen auf und 
durch“ – mit die-
sen Worten sind 
wir aufgefordert, 
die Schönheit un-
serer Welt mit of-
fenen Augen zu 
betrachten und 
das Besondere 
auch in den klei-
nen Dingen des 
Lebens zu sehen 
und wahrzuneh-
men. Augen auf 
und durch – die Welt und das Leben 
sind schön! 
Erhältlich sind alle 3 CDs des Kin-
derchors Nußdorf im Musikhaus 

Bernd Petutschnigg sowie bei der 
Chorleiterin Irmgard Olsacher unter 
olsacher@gmx.at oder 0699 1330 
1333. 
Fotos: Sabrina Köfele
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Kinderchor Nußdorf präsentiert neue CD

... aller guten Dinge sind (mindestens) drei ...
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Kinderchor Nußdorf 

Die Gruppe #LautStark mit Rapper „Obsi“ Markus Oberbichler
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Jugendzentrum Debant startet  
im Sommer voll durch

Gleich mehrere umfangreiche Ver-
anstaltungen planen Stephan Peu-
ckert, Obmann des Vereins, und 
seine Mitarbeiter in den bevorste-
henden Sommerferien. Ein Inter-
reg-Projekt mit Südtirol und Alto 
Bellunese findet seinen Abschluss. 
Ein mehrtägiges Graffiti-Projekt 
mit Videoworkshop und ein großes 
Konzert sind die Highlights. 
 
Nachdem in den letzten Monaten 
pandemiebedingt große Projekte 
nicht oder nur schwer möglich waren, 
startet der Jugendtreff Z4 in diesem 
Sommer voll durch. Das Interreg-
Projekt „Real:Digital“, eine Koopera-
tion mit den Regionen Südtirol und 
Alto Bellunese wird abgeschlossen. 
Ein Teil davon ist ein zehntägiger 
Graffiti-Workshop. „Wir möchten ein 
Bauwerk gestalten und dabei Themen 

aus der Realwelt der Jugendlichen 
aufarbeiten, sei es Sucht oder der 
Umgang damit“, erklärt Peuckert. 
Zwei professionelle Künstler haben 
bereits zugesagt, den Jugendlichen 
dabei zur Seite zu stehen und sie bei 
der Umsetzung zu unterstützen. Be-
gleitet wird das Graffiti-Projekt von 
einem Videoworkshop. Dabei lernen 
die Teenager, ein Drehbuch zu gestal-
ten, die Szenen filmisch einzufangen 
und das Video schlussendlich zusam-
men zu basteln.  
Bereits terminisiert ist ein großes 
Konzert am 11. Juni, bei dem die Ju-
gendlichen selbst mitgestalten und 
organisieren, wie Peuckert berichtet: 
„Da sind wir gerade in der Ausarbei-
tung mit einer Gruppe von Jugendli-
chen, die von der Planung, der Um-
setzung und der Durchführung für 
das Event zuständig ist.“ Der Haupt-
act des Abends ist die bekannte DJ-
Gruppe „Dropchainers“. 

Weiters plant man die Einführung des 
sogenannten „Juz-Mobils“. Damit 
will man Jugendliche aus anderen 
Gemeinden abholen, zum Jugendtreff 
kutschieren und wieder nach Hause 
bringen. „Uns ist aufgefallen, dass es 
wenige aus den umliegenden Ge-
meinden schaffen, zu uns zu kom-
men“, sagt Peuckert.  
Der Jugendtreff ist jeweils von Mon-
tag bis Freitag, von 17.00 bis 21.00 
Uhr geöffnet. Beaufsichtigt und be-
treut werden die Jugendlichen von 
professionellem Personal. Peuckert 
erhofft sich durch die Initiativen wei-
tere unterstützende Mitglieder: „Die 
Leute glauben, wenn ich Mitglied im 
Jugendverein bin, muss ich mich ins 
Jugendtreff stellen und Jugendliche 
betreuen. Das ist aber nicht der Fall. 
Es geht nur darum, ein Kampfbudget 
zu haben, für eben diese Projekte. Die 
Mitgliedsbeiträge betragen derzeit 20 
Euro im Jahr.“

Anlässlich unse-
rer Jahreshaupt-
versammlung, 
welche am Sams-
tag, 26. März 
2022 in der Piz-
zeria Glory statt-

fand, wurde die Neuwahl des Ver-
einsvorstandes abgehalten und es 
konnten 3 neue Mitglieder aufge-
nommen werden. Damit beläuft sich 
die derzeitige Mitgliederzahl auf 60. 
 
Nach jahrelanger Vereinsarbeit im 
Vorstand haben Christian Infeld 
(vorm. Obmann), Thomas Pfurner 

(vorm. Obmann-Stellvertreter), Mar-
kus Unterguggenberger (vorm. 
Schriftführer) und Christoph Kam-
merlander (vorm. Erweitertes Mit-

glied) den Vorstand verlassen. 
Wir bedanken uns bei den Ausge-
schiedenen herzlich für die wertvolle 
Arbeit im Sinne der Gemeinschaft. 
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Obmann  
Marcel Gridling

Der neue Vorstand: V.l. Mario Anesi (Kassier), Hannes Gumpitsch (Schriftführer), Matthias Matters-
berger (Schriftführer-Stellvertreter), Yannick Oberegger (Obmann-Stellvertreter), Lukas Unterwainig 

(Erweitertes Mitglied), Marcel Gridling (Obmann) 
Nicht im Bild: Marco Auer (Kassier-Stellvertreter), André Angermann (Erweitertes Mitglied)



Nach Covid-19 bedingten Schwierig-
keiten ist die PVÖ Ortsgruppe Nuß-
dorf-Debant aktiv in das Jahr 2022 
gestartet. Wir gratulierten A. Draschl, 
M. Patschg, E. Moser zum 80. und S. 
Nigg zum 85. Geburtstag.  
Am Faschingsdienstag konnten wir 
in unserer Seniorenstube den Fa-
sching ausklingen lassen. Es war ein 
lustiger Nachmittag mit bunten Mas-
ken. 

Am 3. März 2022 versammelte sich 
die PVÖ Ortsgruppe Nußdorf-De-
bant, um endlich die langjährigen 

Mitglieder zu ehren. Zu 
diesem Freudentag be-
grüßten wir die ge-
schätzte Bezirksobfrau 
Ingeborg Fercher, den 
Landespräsidenten 
Herrn Herbert Striegl, 
der den weiten Weg 
von Innsbruck nicht ge-
scheut hat, und unseren 
Bürgermeister Ing. An-
dreas Pfurner. Für be-
sondere Treue erhielten 
Josef Amort, Agnes 
Riesslegger, Marianne Ebner und 
Manfred Rathausky für 35 Jahre Mit-

gliedschaft die goldene Ehrennadel 
und Urkunden. Die Ehrungen nahm 

Landespräsi-
dent Herbert 
Striegl vor. 
Wir wünschen 
allen noch 
viele gemein-
same Jahre im 
Kreis unserer 
PVÖ Orts-
gruppe.  
 
Anna-Marie 
Oberhauser
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Silberne Ehrungen

Goldene Ehrungen

Obmann Günther Hatz
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Schützenkompanie Nußdorf-Debant

Einladung zum Bataillonsfest Lienzer Talboden in Nußdorf-Debant

Runde Geburtstage unserer Mitglieder 

Die Schützenkompanie Nußdorf-De-
bant veranstaltet am 19. Juni 2022 
das Bataillonsfest des Lienzer Talbo-
dens. Die Veranstaltung beginnt um 
10.00 Uhr mit der Heiligen Messe 
am Sportplatz in Debant. Danach 
wird der Festakt begangen. Bei die-
sem werden Mitglieder für ihre Ver-
dienste geehrt, und es wird an die ver-
storbenen Kameraden mittels einer 
Kranzniederlegung gedacht. Den Ab-
schluss bildet eine Festrede von Eh-

ren-Landeskommandant Major 
Mag. Fritz Tiefenthaler. Anschlie-
ßend führt der Festzug mit der Markt-
musikapelle Nußdorf-Debant, Gast-
musikkapelle Gaimberg, Ehrenkom-
panie Anton Steger Bruneck sowie 
allen teilnehmenden Kompanien, 
Fahnenabordnungen und Gästen vom 
Sportplatz aus über die Dornachstra-
ße bis zur Oberen Aguntstraße und 
über die Pestalozzistraße an der Kir-
che und Mittelschule vorbei, bis zur 

Defilierung rechtsseitig an der Her-
mann Gmeiner-Straße. Im Anschluss 
gibt die Musikkapelle Gaimberg 
ein Gastkonzert bei der Tennishalle, 
wo auch das „Festl“ stattfindet. Mit 
dem „Villgrater Duo“ wird die Fest-
veranstaltung musikalisch ausklin-
gen.  
Für Speis und Trank ist bestens ge-
sorgt!  
Auf ein Kommen freut sich die 
Schützenkompanie Nußdorf Debant. 

Einladung zur  
Gedenk- und Bergmesse 

beim Schützenkreuz  
auf dem  

Gemeinde-Ruemitsch 
(erreichbar über die Faschingalm 
Straße, Abzweigung Debanttal) 

 

Sonntag, 7. August 2022,  
Beginn 11.00 Uhr 

 
„Anschließend gemütliches  

Beisammensein auf der  
Schlossherrn-Alm”

Im heurigen Jahr feierten drei Mit-
glieder der Schützenkompanie runde 
Geburtstage. Am 10.01. beging unser 
langjähriges Mitglied Franz Perfler 
den 80. Geburtstag. Zu diesem An-
lass ließ die Schützenkompanie eine 
Zielscheibe mit einem Bild von ihm 
fertigen. Diese wurde am feierlichen 
Tag von Hauptmann Jakob Indrist 
und Obmann Alois Trojer übergeben. 

Am 16.01. feierte unser Kassier Lu-
kas Trojer den 50. Geburtstag. Ihm 
wurde ein Geschenk vom Hauptmann 
und Obmann übergeben. Am 10.03. 
konnte Oberleutnant Klaus Kraut-
gasser seinen 80. Geburtstag feiern. 
Auch zu diesem Jubiläum überreich-
ten Hauptmann und Obmann eine 
Zielscheibe mit seinem Foto.  
Gratulation den Jubilaren! 

Franz Perfler Lukas Trojer Klaus Krautgasser

36
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Aufruf der Schützenkompanie  
 
Auch die Schützenkompanie ist ein sehr wichtiger Kulturträger in unserer schönen Marktgemeinde Nußdorf-Debant. 
Sollte jemand Interesse haben, als Altschütze, Marketenderin oder Jungschütze seinen Beitrag zu leisten, kann er sich 
bei unserem Hauptmann Jakob Indrist (0680/3145493) oder unserem Obmann Alois Trojer (0664/4029602) melden. 
Danke!

Aufgrund der Pandemie und vieler 
Verhaltensregeln starteten wir erst im 
Februar mit unserer 1. Veranstaltung, 
dem Eisstockschießen. Gutgelaunt 
und sportlich trafen sich 28 Personen 
aufgeteilt auf 7 Gruppen zu je 4 Per-
sonen zum fairen Wettkampf um den 
Gruppensieg. Bei einer kleinen Jause 

und einer Sie-
gerehrung lie-
ßen wir den 
Sportnachmittag 
ausklingen. 
Siegermann-
schaft: MS 5 Ju-
dith, Waltraud 
O., Marlene und 
Stephan mit 9 
Punkten 
Nächster Termin 
Ende Februar 
war dann ein 
Rodeltag zur 
Würfelehütte. 
Wir fuhren nach Virgen, spazierten 
hinauf zur Hütte, aßen dort zu Mittag 

und rodelten anschließend mit 
den Leihschlitten ins Tal. Netter 
Tag bei Sonnenschein und viel 
Spaß! 
Am Sonntag, den 11. März pro-
bierten wir unsere 1. Wanderung 
zum Helenenkirchl. Ab Ober-
drum hinauf nach Prappernitze 
zur Erasmuskapelle und über 
den Friedensweg (teilweise noch 
Schneereste und Eis) mit seinen 
Stationen hinauf zur Kirche. Bei 
Sonnenschein, toller Aussicht 
und netten Fotos genossen wir 
den Aufenthalt dort oben.  
Die 1. Seniorenwanderung Trat-
tenberg-Nikolsdorf-Runde 
wurde aufgrund des schönen 
Wetters Ende März durchge-
führt. Vom Schloss Lengberg 
gings den Trattenberg hinauf bis 
zur Trattenberger Almhütte. Dort 
wurden wir von Elfi und 
Waltraud verköstigt und 
über den Lindsberg und 
Lengberg ging es retour 
zum Ausgangspunkt. Netter 
Tag mit lauter Überraschun-
gen! 
Anfang April fand dann un-
ser Zimmergewehrschie-
ßen statt. Bei guter Laune 
und mit perfekter Einschu-
lung durch das Team der 
Sportschützen wurde 20mal 
auf die Zielscheibe, 5mal 

auf den Eber und 5mal auf den Stein-
bock gezielt. Die besten 9 spielten so-
gar ein Finale! Mit einer kleinen Jau-
se und einer Siegerehrung für die 
Besten ging der Abend gesellig und 
lustig zu Ende.  
Jeden Mittwoch werden wir mit un-
seren Seniorenwanderungen weiter 
durchstarten und auch sonst versu-
chen wir, unser vielseitiges Jahres-
programm durchzuführen. 
Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern, auch bei den Neuzugängen und 
wünschen allen noch jede Menge 
Freude beim Mitwandern und Mit-
machen. 
Bedanken möchten wir uns bei der 
Marktgemeinde Nußdorf-Debant un-
ter Bgm. Ing. Andreas Pfurner, bei 
den Bürodamen, bei Markus & Ka-
tharina und bei Doris, die uns ein tol-
les Naturfreunde-Fotobuch von 2021 
hergestellt hat. 
Berg Frei! 

Erste Seniorenwanderung Trattenberg-Lindsberg- 
Lengberg-Runde

Rodeln Würfele Hütte, v.l. Gernot, Barbara und Herbert

Siegergruppe Eisstockschießen, v.l. Stephan, Judith,  
Waltraud und Marlene

Zimmergewehrschießen, v.l. Ines, Judith, Herbert und 
Hans

Obmann  
Herbert Salcher



Das gute alte 
Lärchenpech  
 

Wir durften am 17. März wieder ei-
nen gelungenen Kursabend mit Se-
minarbäuerin und Kräuterexper-
tin Monika Bachlechner erleben.  
 
Sie erzählte uns wichtige Fakten und 
Überlieferungen von der Lärche. Ihre 
Heilkräfte sind seit Ewigkeiten be-
kannt und geschätzt. Kein Wunder, 
dass sich viele Menschen das Sam-
meln des Lärchenpechs zum Beruf 

gemacht haben. 
Die Gewinnung 
des Pechs ist eine 
jahrelange Aufga-
be, dadurch wird es 
als etwas ganz Be-
sonderes gewertet.  
Der Kurs endete 
mit der Herstellung 
einer Lärchenpech-
salbe, die wir zu 
Hause für unsere 
ganze Familie ver-
wenden können. 
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Am Freitag, den 18. März 2022 fand 
die Generalversammlung des Krip-
penvereins im „Café am Sportplatz“ 
statt. Obmann Sepp Bernhardt be-
richtete über das Vereinsgeschehen 
der letzten zwei Jahre, da im letzten 
Jahr coronabedingt keine Generalver-
sammlung möglich war, und gab 
Ausblick auf das kommende Jahr. 
 
Geplant ist im Frühjahr eine Weiter-
bildung der Krippenbau-
helfer, gemeinsames Sam-
meln von Material für den 
Krippenbau und ein Ver-
einsausflug der aktiven 
Krippenbauhelfer. 
 
Das Interesse am Krippen-
bauen ist nach wie vor 
sehr groß. Darum werden 
wir wieder zwei Kurse ab-
halten. Gebaut wird von 
Anfang September bis En-
de Oktober. Infos dazu er-
halten Sie bei Obmann 
Sepp Bernhardt (0664/ 
443 65 05). 
 

Die Krippenausstellung sollte am 
dritten Adventwochenende, 10. und 
11. Dezember 2022, im Gemeindefo-

rum Debant 
stattfinden, 
falls die Ver-
anstaltung 
coronabe-
dingt mög-
lich ist.  
 
Auch Neu-
wahlen stan-
den am Pro-
gramm. Der 
aktuelle Vor-
stand bleibt 
gleich und 
wird die 
nächsten drei 
Jahre den 

Verein führen. Seit nunmehr 20 Jah-
ren ist Sepp Bernhardt Obmann. Ge-
ehrt wurden folgende Mitglieder für 

25 Jahre treue Mitglied-
schaft – Karl Mutschlech-
ner, Hans Villgratter, Elsa 
Kraler, Andreas Santer 
und Hannes Ortner. 
 
An dieser Stelle ein herzli-
ches Danke an alle Vor-
standsmitglieder, Krippen-
bauhelfer und Vereinsmit-
glieder für die Treue zum 
Verein. Auch danke ich 
der Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant und Bürger-
meister Andreas Pfurner 
für die Unterstützung. 
Gloria et PaxV.l. Alois Aufschnaiter (Obmann-Stellvertreter des Tiroler Landesverbandes), 

Bgm. Andreas Pfurner, Karl Mutschlechner (Jubilar) und Obmann Sepp Bernhardt

Der neu gewählte Vorstand: V.l. Karl Mutschlechner, Walter Steinringer, Sepp 
Bernhardt, Gabriel Villgratter, Sepp Micheler und Andreas Blaßnig  

Nicht am Bild: Hans Villgratter und Herbert Theurl 

Obmann Sepp Bernhardt Aktuelles vom Krippenverein

Bäuerinnen
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Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-Debant
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Nach der coronabedingten Absage im 
Jahr 2021 fand am 2. April 2022 die 
126. ordentliche Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Nußdorf-Debant statt. 
Kommandant HBI Lukas Reiter 
konnte dabei folgende Ehrengäste 
persönlich begrüßen: 
Bgm. Ing. Andreas Pfurner mit seiner 
Stellvertreterin Kathrin Mußhauser 
sowie mehrere Mitglieder des Ge-
meinderates, Pfarrer Bruno Decristo-
foro, Bezirksfeuerwehrkommandant-
Stellv. BR Johann Obererlacher, Poli-
zeiinspektionskommandant CI Jo-

hann Gatterer sowie Alt-Komman-
dant, Chronist und Ehrenmitglied 
Norbert Brugger. 
Für die verstorbenen Kameraden der 
letzten Jahre wurde eine Trauerminu-
te abgehalten, welche musikalisch 
mit dem Lied vom „guten Kamera-
den“ umrahmt wurde. 
Laut Bericht des Kommandanten be-
steht unser derzeitiger Mannschafts-
stand aus 82 aktiven Mitgliedern und 
22 Reservisten. 29 Mann sind Atem-
schutzträger und 58 Mann sind mit 
einem Pager für allfällige Alarmie-
rungen ausgestattet. 

Seit dem Jahr 2020 konnte unsere 
Wehr 12 neue Eintritte verzeichnen. 
Dies sind: Marie Durnthaler, Simon 
Bonecker, Fabian Eder, Markus Fröh-
lich, Ismael Frotschnig, Elias Karre, 
Heiko Obererlacher, Heimo Pschar-
zer, Dominic Stemberger, Mario Ver-
geiner, Brent Watkins und Philipp 
Pichler. 
Das Jahr 2021 war ein arbeitsreiches 
Jahr und wir verzeichneten insgesamt 
68 Einsätze. Der Großteil dieser Ein-
sätze waren verschiedenste techni-
sche Einsätze, aber auch mehrere 
Brandeinsätze waren zu bewältigen. 
Ebenso musste mehrmals unterstüt-
zend bei Nachbargemeinden gehol-
fen werden.   
Coronabedingt waren wir gezwun-
gen, mehrere Übungen abzusagen, 
konnten schließlich aber doch 8 Ge-
samtübungen sowie 7 Gruppenübun-
gen und eine Funkübung mit der Be-
zirkszentrale im Debanttal durchfüh-
ren. Die Fahnenabordnung rückte 
insgesamt 5mal aus. 
Auch ließen sich unsere Kameraden 
an 18 Ausbildungsmodulen verschie-
denster Art in der Landesfeuerwehr-
schule in Telfs schulen.  
Außerdem konnten David Perathoner 
das Atemschutzleistungszeichen in 
SILBER sowie Markus Salcher und 
Lukas Reiter in GOLD erkämpfen. 
 

Alle beförderten und geehrten Kameraden

Auch die FF Nußdorf-Debant wirkte bei der Spendenaktion für die Ukraine 
mit. Die gesammelten Pakete wurden in Lienz übergeben, um von dort aus 
nach Innsbruck überstellt zu werden. In Nußdorf-Debant kamen zwei volle 
Anhänger an Sachspenden zusammen und insgesamt konnte im Bezirk Lienz 
ein ganzer Sattelauflieger gefüllt werden. Vielen Dank an alle Beteiligten und 
an all jene, die Spenden abgegeben haben!



Vorbereitung auf das 
Frühjahrskonzert 

 
Nach einer pandemiebedingt etwas 
verlängerten Winterpause starteten 
wir Ende Jänner mit den ersten Teil- 
und Gesamtproben in das Musikjahr 
2022. 
Anfang März verfeinerten wir unser 
Spiel dann im Rahmen eines Proben-
nachmittags. Unter der Leitung von 
sieben Coaches probten die einzelnen 

Register intensiv am Konzertpro-
gramm und konnten sich wertvolle 
musikalische Tipps holen. 
Für einen Probenvormittag mit der 
gesamten Marktmusikkapelle wurde 
der Südtiroler Spitzenkapellmeister 
Sigisbert Mutschlechner gewonnen, 
der uns in den Jahren zuvor schon 
einmal betreut hatte. Einigen ausge-
wählten Musikstücken aus dem Kon-
zertprogramm wurde dabei gekonnt 
der letzte Feinschliff verliehen.  
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“It was Showtime again”

Frühjahrskonzert der Marktmusikkapelle Nußdorf-Debant

Im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung wurden auch folgende Kamera-
den geehrt und befördert: 
Verabschiedung in die Reserve: 
OBM Lorenz Unterrainer 
Beförderungen zum Feuerwehr-
mann: Heiko Obererlacher, Dominic 
Stemberger, Ismael Frotschnig, Mar-
kus Fröhlich, Fabian Eder, Simon 
Bonecker 
Zum Oberfeuerwehrmann: Lukas 
Mitterdorfer 
Zum Hauptlöschmeister: Gerold 
Mader 
 
Das Ehrenzeichen für 25-jährige 
Tätigkeit bekam Lukas Reiter, für 
40-jährige Tätigkeit Roland Lenz-
hofer und für 60-jährige Tätigkeit 

Konrad Guggen-
berger. 
Es folgten die 
Grußworte der 
Ehrengäste und 
zum Schluss be-
dankte sich Kdt. 
Lukas Reiter bei 
allen Feuerwehr-
kameraden für 
die hervorragen-
de Arbeit das 
ganze Jahr hin-
durch, vor allem 
über die Leistun-
gen im vergan-
genen Winter 
2020/2021.
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Die Jungfeuerwehrmänner bei der Angelobung



Das Konzert 
 
Am Ostersonntag 2022 war es dann 
endlich so weit. Nach zweijähriger 
Zwangspause konnten wir unser viel-
fach geprobtes Konzertprogramm 
den Fans, Freunden, Verwandten und 
MusikantInnen aus anderen Kapellen 
im Kultursaal Debant präsentieren. 
Die Erwartungen auf einen großen 
Besucherandrang wurden mehr als 
erfüllt, ca. 300 Musikbegeisterte fan-
den sich im Konzertsaal ein. Unter 
ihnen auch zahlreiche Ehrengäste wie 
z.B. Pfarrer Bruno Decristoforo, 
Bgm. Ing. Andreas Pfurner, die Eh-
renmitglieder Peter Wallensteiner 
und Hubert Stotter sowie viele andere 
mehr. 

52 MusikantInnen hatten sich auf der 
Bühne eingefunden, um den Konzert-
gästen einen schönen Abend zu berei-
ten. Als Moderator fungierte Franz 
Webhofer, der mit gekonnten Worten 
durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm führte.  
 
Pünktlich um 20.00 Uhr startete das 
Frühjahrskonzert unter der musikali-
schen Leitung von Kapellmeister Ro-
man Possenig mit der Eröffnungsfan-
fare „A Little Opening“. Es folgten 
der „Milano Marsch“, die „Austrian 
Fantasie“ und die „Sunflower Saga“.  
 
Bei den darauffolgenden Musikan-
tenehrungen wurden von Obmann, 
Kapellmeister, Jugendreferent und 
Bürgermeister Abzeichen verliehen 
und Mitglieder für langjährige Mit-
gliedschaften ausgezeichnet. Sophia 
Jans erhielt die Urkunde und das Ab-
zeichen für die erfolgreich abgelegte 
Prüfung auf der Querflöte zum Bron-
zenen Jungmusikerleistungsabzei-
chen. Aus dem Vorjahr nachgeholt 
wurde die Überreichung des Golde-
nen Leistungsabzeichens an Ema-
nuel Stabentheiner, der die höchste 
Stufe der Leistungsabzeichen am 
Schlagzeug sogar mit Auszeichnung 
bestanden hat. Leider ist er inzwi-
schen nicht mehr Mitglied unserer 
Kapelle. Für bereits 25 Jahre Mit-
gliedschaft bei der MMK Nußdorf-
Debant wurde Christina Ortner, die 
als Marketenderin, Klarinettistin und 
Ausschussmitglied tätig war und ist, 
mit einer Ehrenurkunde vom Tiro-
ler Landesverband ausgezeichnet. 
Unglaubliche 40 Jahre ist Gottfried 

Stotter als treues Mitglied der Kapel-
le schon in deren Reihen als Tenor-
hornspieler tätig, weit über 20 Jahre 
davon zusätzlich im Ausschuss. Auch 
er wurde dafür mit einer Ehrenurkun-
de des Tiroler Landesverbandes ge-
ehrt. Herzlichen Glückwunsch an 
alle Geehrten! 
 
Der erste Teil des Konzertes wurde 
dann mit dem Solostück für Hörner 
„Born for Horn“ abgeschlossen.  
 
Nach einer verdienten Pause für In-
terpreten und Publikum folgten der 
Marsch „Uncle Teddy“ von Julius 
Fucik und „Älplerisch g´sungen- 
Älplerisch g´spielt“ von Florian Ped-
arnig. 
Danach gab es ein weiteres High-
light. Der von Kapellmeister-Stellv. 
Lena Olsacher komponierte Marsch 
mit Gesang „Du schönes Debanttal“ 
wurde uraufgeführt und natürlich 
auch von ihr selbst dirigiert. Das Pu-
blikum honorierte die gelungene Pre-
miere mit viel Applaus. 
„The Lion King“, „You raise me up“ 
(Solostück für Saxophon mit Solistin 
Irina Olsacher) und der Marsch „Viri-
bus Unitis“ bildeten in weiterer Folge 
den offiziellen Abschluss des Kon-
zertabends. 
Nach anhaltendem Applaus belohn-
ten die MusikantInnen das begeister-
te Publikum noch mit zwei Zugaben, 
bevor der gelungene Abend für alle 
Beteiligten gemütlich ausklang! 
 
Ein herzlicher Dank an alle, die 
zum Gelingen beigetragen haben! 
Fotos: Sabrina Köfele
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Die Geehrten: V.l. Obm. Edi Blaßnig, Sophia Jans, Jugendreferent Friedl Blaßnig, Christina Ortner, 
Kpm. Roman Possenig, Emanuel Stabentheiner, Bgm. Ing. Andreas Pfurner, Gottfried Stotter

Moderator Franz Webhofer mit Komponistin 
Kpm.-Stellv. Lena Olsacher 

Solistin Irina Olsacher 
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© Martin Lugger

Eröffnung Aguntstadion
am Samstag, 14. Mai 2022, 16.00 Uhr 

RAHMENPROGRAMM: 

- Einmarsch Nachwuchs FC WR mit Marktmusikkapelle und Schützenkompanie 
- Begrüßung und Segnung durch Pfarrer Bruno Decristoforo 
- Worte der Ehrengäste – Moderation Walter Widemair 
- Osttirol-Derby Unterliga West – FC WR Nußdorf-Debant : URC Thal/Assling 
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Geprägt von einem neuen WIR-Ge-
fühl starteten wir engagiert in eine 
neue, teils ungewisse Schisaison. 
Durch viel Engagement, Zusammen-
halt und Mithilfe gelang es dem Trai-
nerteam Petra und Roland, unterstützt 
von Helmut, Harry, Jakob, Günther, 
Hannes, Daniel und Peter, ein tolles 
Trainings- und Rennprogramm für 
unsere Kinder auf die Beine zu stel-
len. Zudem konnten wir auch in die-
ser Saison wieder einige Kinder für 
den Schisport begeistern. 
 
Unsere Rennkids (Jahrgang 2010 – 
2014) Heidi Klaunzer, Lucia Bier-
baumer, Leonie Ortner, Luca 

Mair, David Klaunzer, Leo Ass-
mayr und Marcel Lerchbaumer 
konnten bei ihren Renneinsätzen im 
Rahmen des Osttiroler Raiffeisen 
Cups Alpin ihre Schifertigkeiten ein-
drucksvoll unter Beweis stellen. Mit 
Viktoria Hassler konnte eine unserer 
Rennläuferinnen die Tagesbestzeit 
bei den Thurner Schimeisterschaften 
markieren. Schließlich wurden die 
vielen Trainingseinheiten mit Ge-
samtrang 4 in der diesjährigen Ver-
einswertung belohnt. 
 
Mit dem Sieg der Gesamtwertung des 
Osttiroler Raiffeisen Cups Alpin im 
Schülerbereich (Jahrgang 2009 – 
2006) setzten wir ein klares Ausrufe-

zeichen im Be-
zirk. Dank toller 
Trainingsläufe 
auf der Peheim-
Piste am Zetters-
feld waren unse-
re Jugendlichen 
auf allen Renn-
strecken bestens 
vorbereitet. Zu-
dem stellten wir 
bei beinahe allen 
Schülerrennen 
mehr als die 
Hälfte der Teil-
nehmer, was sich 
auch in den Plat-
zierungen wider-

spiegelte. Neben Melanie Singer und 
Julian Egger, welche in ihrer Grup-
pe gewinnen konnten, errangen So-
phie Assmayr (3.), Chiara Ortner 
(4.), Marcel Draxl (2.), Elias Ober-
hofer (5.), Linda Mair (2.), Luis 
Mair (4.) und Samuel Unterweger 
(7.) tolle Ergebnisse. 
 
Ihren krönenden Abschluss fand die-
se Schisaion am 20. März 2022 im 
erstmalig ausgetragenen Spaß-Schi-
triathlon, bei dem in drei Bewerben 
Genauigkeit, Geschicklichkeit sowie 
Schnelligkeit von Eltern und Kindern 
unter Beweis gestellt werden musste. 
Nach einer Stärkung beim Alpengast-
hof Bidner ließen wir den Tag gemüt-
lich ausklingen. 
 
Am 3. April 2022 stand nach 2-jähri-
ger Abstinenz wieder die Abwicklung 
des beliebten Rad-Basars auf dem 
Programm. Dank der Mithilfe vieler 
Helfer konnten wir den Ansturm pro-
blemlos bewältigen und viele Kun-
den zeigten sich beeindruckt und 
dankbar für unsere beispiellose Ar-
beit. 
 
Das Team der Sektion Schi bedankt 
sich bei allen Helfern, Unterstützern 
und Sponsoren sowie bei unserer Ge-
meindeführung für die tolle Unter-
stützung und gute Zusammenarbeit in 
der Saison 2021/22.

Sektionsleiter Roland Hatz

Unser SKI-Team Nußdorf-Debant
Sophie Aßmayr, Linda Mair, Julian Egger, 

Chiara Ortner, Marcel Draxl, Samuel Unterwe-
ger, Elias Oberhofer, Melanie Singer, Luis Mair

1. Bewerb vom Ski-Spaß-Triathlon
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1. und 2. Tiroler  
Ranglistenturnier 2022,  

Allgemeine Klasse 
 
Am Sonntag, 6. März 2022 fand nach 
langer Zeit endlich wieder ein Rang-
listenturnier für die Allgemeine Klas-
se statt. Sebastian Berger, Irina Olsa-
cher, Emanuel Schöpf und Anton 
Trojer waren in Innsbruck im Ein-
satz. Gestartet wurde das Turnier mit 
dem Herrendoppel, das Emanuel 
Schöpf mit seinem Partner Lukas 
Thaler aus Hall sensationell gewin-
nen konnte.  
Emanuel ließ auch im Herreneinzel 
seinen ersten drei Gegnern keine 
Chance und spielte sich ohne Proble-
me ins Finale, wo er auf den starken 
Bundesligaspieler aus Luxemburg 
Yann Zaccaria traf. In einem hoch-
klassigen Spiel über 3 Sätze musste 
er sich äußerst knapp geschlagen ge-
ben und erreichte somit den hervorra-
genden 2. Platz. 
Irina Olsacher nützte die Gelegen-
heit, sich mit den Herren zu messen 
und konnte die ersten zwei Spiele 
klar gewinnen. Im Halbfinale gegen 

Yann Zaccaria hatte Irina deutlich das 
Nachsehen. Im Spiel um Platz 3 lie-
ferte sie sich dann mit Hannes Assa-
nek einen großen Kampf über 3 Sät-
ze, den am Ende Irina für sich ent-
scheiden konnte und somit den 3. 
Platz bei den Herren erreichte. Anton 
Trojer belegte Platz 14, knapp vor 
seinem Teamkollegen Sebastian Ber-
ger.  
 
Am Sonntag, 10. April 2022 fand in 
Nußdorf-Debant das 2. Tiroler Rang-
listenturnier für die Allgemeine Klas-
se statt. Am Palmsonntag fanden sich 
in der Badmintonhalle des SV Nuß-
dorf-Debant leider nur 10 Herren und 
5 Damen zum Turnier ein. Beim 
Mixed-Doppel setzte sich das favori-
sierte Doppel mit Emanuel 
Schöpf/Sonja Holzer in einem span-
nenden Finale gegen Rupert Bären-
thaler/Heidi Mitterer mit 21:18, 
21:16 durch. Im Herrendoppel entwi-
ckelte sich im Finalspiel zwischen 
Emanuel Schöpf/Rupert Bärenthaler 
und dem Nordtiroler Doppel Philipp 
Hetzenauer/Gerald Stocker eine pa-
ckende und hochklassige Partie. Im 
ersten Satz konnten sich die Hausher-
ren knapp mit 21:19 durchsetzen, mit 
dem Sieg im zweiten Satz (21:18) 
konnten die Nordtiroler einen Ent-
scheidungssatz erzwingen. Nach ei-
nem spannenden 3. Satz konnten sich 
schließlich doch knapp Schöpf/Bä-
renthaler mit 21:19 durchsetzen. Das 
Damendoppelfinale bestritten Corina 
Wiedenhofer/Jana Schöllhorn gegen 
Sonja Holzer/Sophie Unterguggen-

berger. Im ersten Satz do-
minierten Jana/Corina mit 
21:13, danach kamen 
Sonja/Sophie besser ins 
Spiel und konnten die bei-
den folgenden Sätze je-
weils mit 21:18 für sich 
entscheiden und den Titel 
holen. Im Herreneinzel si-
cherte sich Emanuel mit 2 
Siegen und ohne Satzver-
lust den Einzug in die Fi-
nalspielrunde, wo er ge-
gen die beiden Gewinner 
der anderen Vorrunden-
gruppen Alexander Ham-
merer und Philipp Hetze-
nauer antreten musste. 
Aber auch in diesen Par-
tien gab er keinen Satz ab 
und holte sich nach Platz 
2 beim ersten Tiroler 

1. Tiroler Ranglistenturnier (v.l. Emanuel Schöpf,  
Irina Olsacher, Sebastian Berger, Anton Trojer)
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Gemeindevorstand 
Philipp Lugger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger! 
 
Als neu bestellter Gemeindevor-
stand bedanke ich mich bei allen 
Wählerinnen und Wählern unserer 
Marktgemeinde für das entgegenge-
brachte Vertrauen bei der vergange-
nen Gemeinderatswahl. Unterstüt-
zend werde ich unserem Bürger-
meister in verschiedensten Angele-
genheiten zur Seite stehen – zum 
Wohle unserer Marktgemeinde. 
 
Als gewählter Obmann für den Aus-
schuss Sport und Jugend freue ich 
mich, unsere Vereine und Jugend-
einrichtungen durch mein persönli-
ches Engagement zu unterstützen. 
 
In den kommenden 6 Jahren ist es 
unser gemeinsames Ziel, die schöne 
Marktgemeinde weiterzuentwi-
ckeln, durch das Abhalten von Fes-
ten und Veranstaltungen unserer 
großartigen Vereine das Gemeinde-
leben zu beleben und zu aktivieren. 
 
Höhepunkt ist sicherlich die Eröff-
nung unseres neuen Aguntstadions, 
welche am 14. Mai 2022 stattfinden 
wird – hierzu lade ich alle Gemein-
debewohnerInnen vorab recht herz-
lich ein. 
 
So ersuche ich alle um eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit im Sinne 
unserer Marktgemeinde Nußdorf- 
Debant und verbleibe mit sportli-
chem Gruß 
 
Euer Gemeindevorstand und  
Referent für Sport und Jugend 
 
Philipp Lugger

Sektion Badminton-Racketlon 
Sektionsleiter Edi Blaßnig



Ranglistenturnier dieses Mal den Tur-
niersieg. Bei den Damen matchten 
sich die Mädels vom SV Nußdorf-
Debant im direkten Duell gegenei-
nander. In spannenden und ausgegli-
chenen Spielen setzte sich schließlich 
Corina Wiedenhofer mit vier Siegen 
durch und holte sich den Titel beim 2. 
Tiroler Ranglistenturnier. Die U19 
Spielerin Jana Schöllhorn sicherte 
sich den 2. Platz noch vor Sonja Hol-
zer, die mit Platz 3 ein gelungenes 
Turniercomeback auf den Badmin-
toncourts feierte! 
 

Tiroler Mannschafts- 
meisterschaft 2022,  
Allgemeine Klasse 

 
Am Montag, 28. März 2022 fand das 
Rückspiel in der Qualifikationsrunde 
der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 
in Nußdorf-Debant statt. Die Aus-
gangslage war nach dem klaren 7:0 
Erfolg gegen den BC Kitzbühel/St. 
Johann 2 im Hinspiel eine recht kom-
fortable, reichte für den Aufstieg 
beim Heimspiel bereits ein Punktge-
winn. Unsere Mannschaft ging moti-
viert in die Begegnungen und konnte 
sich letztendlich wieder klar mit 7:0 
durchsetzen. Jana Schöllhorn, Corina 
Wiedenhofer, Edi Blaßnig, Michael 
Christof, Emanuel Schöpf und Hans-
Peter Waltl waren für den SV Nuß-
dorf-Debant erfolgreich im Einsatz. 
Wir freuen uns bereits auf die Halbfi-
nalspiele gegen das 1. Team des BC 
Kitzbühel/St. Johann! 

 
Tiroler Mannschafts- 
meisterschaft 2022,  

Schüler 
 
Am Sonntag, 3. April 2022 
fand in Schwaz der Früh-
jahrsdurchgang der MMS der 
Schüler U15 statt. Mit dabei 
waren auch die Nachwuchs-
spielerInnen des SV Nuß-
dorf-Debant. Leonie Korber, 
Ana und Sara Obergant-
schnig, Moritz Kögler, Tobi-
as Zeiner und Luis Ober-
schachner traten in der Bad-
mintonhalle der 
MS Schwaz ge-
gen die Teams 
aus Kitzbühel 
und der Spielge-
meinschaft Jen-
bach/Schwaz an. 

Leider waren bei diesem 
Frühjahrsdurchgang nur 
drei Mannschaften aus 
Tirol mit dabei. 
Im ersten Spiel gegen die 
Spielgemeinschaft Jen-
bach/Schwaz konnten die 
Osttiroler das erste Spiel 
im Herrendoppel für sich 
entscheiden, im Damen-
doppel konnte die Spiel-
gemeinschaft aus Nordti-
rol zum 1:1 ausgleichen. 
In den folgenden Bur-
schen- und Damenein-
zeln konnten die Jenba-
cher/Schwazer ihre 
stärksten SpielerInnen 
einsetzen und die Partien 
klar gewinnen. Auch im 
abschließenden Mixed-
Doppel waren die Nord-
tiroler Youngsters nicht 
zu schlagen und siegten 
mit 4:1. In der zweiten 
Begegnung zwischen 
Nußdorf und Kitzbühel 
konnten die starken Bur-
schen aus der Gamsstadt 
ihr Einzel und das Bur-
schendoppel gewinnen, 
das gleiche schafften die 
Girls aus Osttirol beim 
Mädcheneinzel und Dop-
pel. Die Entscheidung 
musste das Gemischte 
Doppel bringen, in dem 
Leonie und Tobias den 
ersten Satz nur knapp mit 

21:18 gewinnen konnten. In Satz 
zwei konnten sie aber den Druck auf 
die Nordtiroler verstärken, und das 
Match und den Sieg in der Gesamt-
partie mit 3:2 nach Hause spielen! 
Die Entscheidung über die Endplat-
zierung brachte das Spiel zwischen 
Jenbach/Schwaz und Kitzbühel. In 
einer knappen Partie erspielten sich 
die Jenbacher ihren 2. Sieg und ent-
schieden die Tiroler Mannschafts-
meisterschaften der Schüler U15 für 
sich. Somit ergab sich für das Team 
aus Nußdorf-Debant mit einer sehr 
guten Leistung der 2. Rang, Platz 3 
erreichte das Team aus Kitzbühel.
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Die Sieger des 2. Tiroler Ranglistenturniers:  
V.l. Corina Wiedenhofer, Sophie Unterguggenberger, 
Emanuel Schöpf, Sonja Holzer, Rupert Bärenthaler 

Tiroler Mannschaftsmeisterschaft Schüler: Vorne v.l. Sara  
Obergantschnig, Ana Obergantschnig, Luis Oberschachner;  

hinten v.l. Leonie Korber, Moritz Kögler, Tobias Zeiner
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Rafaela Theurl ist  

U14-Landesmeisterin der 
Mädchen im Schach 

 
Vom 3. bis 5. Jänner fanden in Feffer-
nitz die Kärntner Jugend-Landes-
meisterschaften im Schach statt. Ins-
gesamt nahmen 22 Jugendliche teil. 
Die Teilnehmerzahl hielt sich wegen 
der strengen Corona-Sicherheitsmaß-
nahmen leider in Grenzen. Mit von 
der Partie war auch Rafaela Theurl 
vom SV Nußdorf-Debant. Es war Ra-
faelas erstes große Einzelturnier. Ei-
gentlich hätte man erwarten können, 
dass sie in die Altersgruppe U12 bis 
U14 gelost werden würde. Stark be-
eindruckt von der Tatsache, in der 

Gruppe der 12- bis 18-Jährigen teil-
nehmen zu müssen, mangelte es ihr 
trotzdem von Anfang an nicht an 
Kampfgeist. Nach fünf spannenden 
Partien darf sich Rafaela nun Kärnt-
ner Landesmeisterin der Mädchen 
nennen. Mit diesem schönen Erfolg 
konnte sich die Jugendspielerin ein 
Ticket für die Österreichische Meis-

terschaft in St. Veit an der Glan si-
chern! 
 

Erfolgreiche Mannschaft 
 
Die Mannschaft des SV Nußdorf-De-
bant nimmt an der Meisterschaft in 
der Bezirksliga West teil und konnte 
bisher alle Spiele gewinnen. Als Ta-
bellenführer hofft man nun, im letz-
ten Spiel am 30. April auswärts gegen 
Villach den Aufstieg in die Unterliga, 
Kärntens zweithöchste Spielklasse, 
zu erreichen. 
 

Bezirksmeisterschaft 
 
Die Sektion Schach veranstaltet der-
zeit auch die Osttiroler Bezirksmeis-
terschaft. Nach fünf von sieben Run-
den führt Georg Weiler vom SK Do-
lomitenbank Lienz die Tabelle an. 
Bestplatzierter Debanter ist Karl 
Senfter auf Rang vier. 
 
Hinweis: Das Schachlokal im Ge-
meindeforum ist jeweils donners-
tags ab 19.00 Uhr geöffnet. Interes-
sierte sind herzlich willkommen! 
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Sektion Schach 
SL Robert Oberbichler

Die strahlende Landessiegerin



 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Sportwagen-Freunde und Fans 
des automobilen Spektakels!  
 
Nach dem Sportwagen-Treffen im 
vorigen Jahr spendete unser Verein  
€ 600,— an eine heimische Familie 
in Not und weitere € 600,— an die 
Ukrainehilfe.  
Auch in diesem Jahr ist geplant, ei-
nen Teil unserer Einnahmen der 
Ukrainehilfe zugutekommen zu las-
sen.  
 
Heuer veranstalten wir das erste Mal 
auch eine Frühjahrsausfahrt am 
Samstag, den 14. Mai bzw. bei 
Schlechtwetter am Samstag, den 21. 
Mai. Es kann jeder teilnehmen, ohne 
Anmeldung oder Entrichtung einer 
Gebühr. Nur kommen und dabei 
sein!  

Treffpunkt: Ab 10.00 Uhr Restau-
rant Pizzeria Glory in Debant  
Abfahrt: 11.00 Uhr Richtung Zell 
am See - Uttendorf (Stubacherhof)  
Genaue Info:  
www.feueramasphalt.com  
 
Wir haben für das bevorstehende 
Sportwagentreffen “Feuer am 
Asphalt” vom Donnerstag, 14. bis 
Samstag, 16. Juli soweit alles orga-
nisiert. Sollte nicht etwas Unverhoff-
tes passieren, findet die PS-Party 
mit Kinderprogramm (Hüpfburg 
und Kinderschminken) wie geplant 
am Samstag, 16. Juli ab 14.00 Uhr 
beim Gemeindezentrum Nußdorf-
Debant statt. Details dazu finden Sie 
unter www.feueramasphalt.com. 
 
Es haben sich schon mehrere Sport-

wagen-Freunde aus dem In- und Aus-
land angemeldet und ihre Teilnahme 
zugesagt. Für einheimische Sportwa-
genfanatiker bietet sich die Gelegen-
heit, neue Freundschaften zu schlie-
ßen und sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen. So freuen wir uns 
wieder auf viele Sportwagenfahrer, 
Fans und Besucher. Für musikalische 
Unterhaltung sowie für Speis und 
Trank ist bestens gesorgt.  
 
Wir bedanken uns schon jetzt bei der 
Gemeindeführung unter Bgm. Ing. 
Andreas Pfurner und allen freiwilli-
gen Helfern und Gönnern für die tat-
kräftige Unterstützung und hoffen, 
dass es für alle wieder ein spektaku-
läres Sportwagentreffen sowie Wer-
bung für unser atemberaubendes Ost-
tirol wird.  
 
Unsere Sponsoren: 
Hotel Haidenhof, Hotel Holunder-
hof, Green Print Osttirol, Allianz Fa-
sching, Lienzer Sparkasse, Metallbau 
Idl, Alpenland Reisen, Restaurant 
Stadl, Auto Plössnig, Malerei Wink-
ler, Trockentechnik Graf, Fliesen Do-
bernik, Dolomiten-Apotheke, Dan 
Küchen Guggenberger, Pizzeria Glo-
ry, Lienzer Tenne
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Freiplatzsaison eröffnet 

Die Sandplätze vom TC Nußdorf De-
bant wurden Anfang April saniert. 
Durch die Unterstützung der Ge-
meinde und der vielen freiwilligen 
Helfer sind die Freiplätze wieder in 
einem ausgezeichneten Zustand. 
Der Verein freut sich wieder über ei-
ne Vielzahl verschiedener Aktivitäten 
in der Sommersaison. Zwei Mann-
schaften sind in der Kärntner-Meis-
terschaft vertreten. Es wird wieder 
Tennistraining für alle Altersklassen 

angeboten. Außerdem wurde am 30. 
April das Robert Wohlgemuth-Ge-
denkturnier gespielt.  
 

Ein Mensch, der für  
das Tennis lebte 

 
Robert Wohlge-
muth war die 
letzten 25 Jahre 
als Trainer beim 
TC Nußdorf-De-
bant tätig. Er er-
kannte das Ta-
lent vieler Kin-
der, trainierte sie 
über Jahre und 
durch seine prä-
zise Art der Ten-

nisschule konnte er diese motivieren 
und begeistern. Etliche Erfolge krön-
ten seine Trainertätigkeit.  
Leider hat uns Robert am 04.03.2022 
verlassen.  
Sein außergewöhnliches Schaffen für 
den Verein wird vielen in sehr guter 
Erinnerung bleiben. 

Robert Wohlgemuth †

Obmann Hans Kellner 
Obmann-Stellv. Sigi Stadlober

Obfrau Martha Sailer
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Radprofi Felix Gall bei Internationalem Radrennen 
in seiner Osttiroler Heimat erfolgreich!

Vor wenigen Tagen führte die „Tour 
of the Alps“, ein Radrennen der 
höchsten Kategorie mit mehr als 120 
internationalen Elitefahrern, für zwei 
Etappen nach Osttirol.  
 
Das französische Team „AG2R  
Citroen“ mit Gemeindebürger Felix 
Gall konnte sich bei diesem Rennen 
äußerst erfolgreich in Szene setzen. 

Ein Teamkollege gewann bereits die 
Etappe am 1. Tag und Felix Gall war 
an allen Renntagen im Bereich der 
Top 10. Das bedeutete für ihn im 
Endklassement den sensationellen  
6. Gesamtrang, sein bisher bestes 
Ergebnis bei einer Rundfahrt der 
höchsten Kategorie. 
 
Felix Gall hatte heuer schon einen ge-

lungenen Sai-
sonstart mit 
Top-10-Plat-
zierungen auf 
Mallorca und 

bei der Baskenlandrundfahrt. Nach 
weiteren Trainingseinheiten in seiner 
Osttiroler Heimat geht es für ihn als 
nächstes zum „Giro d’Italia“, der 3-
wöchigen Italien-Rundfahrt.  
 
Auch beim größten und bedeutend-
sten heimischen Radsportereignis, 
der Österreich Rundfahrt vom 2. 
bis 6. Juli, ist Felix Gall im Kader 
seiner Mannschaft. Den sportlichen 
Höhepunkt dieses Radevents wird am  
3. Juli wieder die klassische „Glock-
ner-Etappe“ bilden, der der Jungstar 
bereits entgegenfiebert.

Zielsprint bei der 4. Etappe der “Tour of the Alps” in Kals am Großglockner 
© Werner Moritz (MOWE)

Die heimischen Fans sorgten in Stronach für Stimmung. 
© Werner Moritz (MOWE)
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Veranstaltungen
M A I

Wann? Wo? Was?

03. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Das Wunder von Marseille“

06. (FR) 17.00 Uhr Mehrzwecksaal Nußdorf Muttertagsfeier Nußdorf

07. (SA)  10.00-15.00 Uhr ÖAMTC Debant Tag der offenen Tür

07. (SA) 15.00 Uhr Kultursaal Debant Muttertagsfeier Debant

07. (SA) 18.30 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus N-D Florianifeier mit Hl. Messe und Dämmerschoppen

14. (SA) 16.00 Uhr Aguntstadion Feierliche Eröffnung Aguntstadion Nußdorf-Debant

14. (SA)       ab 11.00 Uhr Abfahrt vor Pizzeria Glory Frühjahrsausfahrt Sportwagenfreunde (Ersatztermin 21.05.)

15. (SO) 09.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Erstkommunion

21. (SA)       ab 13.30 Uhr Gemeindezentrum ASVÖ Familiensporttag

22. (SO) 08.45 Uhr Pfarrkirche Debant Erstkommunion

25. (MI) 19.00 Uhr Kulturzentrum Nikolsdorf Abschlusskonzert 1. und 3. Klasse Musikmittelschule

29.05.-01.06.  18.00-06.00 Toni Egger-Park Maibaumpassen des Krampusvereins

J U N I
Wann? Wo? Was?

04. (SA)       ab 14.00 Uhr Stocksportanlage Sommermarktschießen der Stockschützen

07. (DI) 17.00 Uhr Kultursaal Debant Infoveranstaltung “Xund im Alter” 

08. (MI) 19.00 Uhr Kultursaal Debant Abschlusskonzert 2. und 4. Klasse Musikmittelschule

11. (SA) 17.00 Uhr Pfarrkirche Debant Firmung Nußdorf und Debant

11. (SA) 20.00 Uhr RGO-Arena Konzert mit der DJ-Gruppe “Dropchainers”

12. (SO) 11.00 Uhr Toni Egger-Park Maibaumverlosung des Krampusvereins

16. (DO) Nußdorf Fronleichnamsprozession

18. (SA)       ab 08.00 Uhr Stocksportanlage Stockturnier (60jähriges Jubiläum) der Stockschützen

19. (SO)       ab 10.00 Uhr Gemeindezentrum Bataillonsschützenfest

26. (SO) Debant Herz-Jesu-Prozession 

J U L I
Wann? Wo? Was?

16. (SA)       ab 14.00 Uhr Gemeindezentrum Sportwagentreffen „Feuer am Asphalt“/Kinderprogramm

23. (SA) 19.00 Uhr Pfarrpark Debant Picknick-Konzert der Marktmusikkapelle

A U G U S T
Wann? Wo? Was?

06. (SA) Maria Luggau Kofelwallfahrt des Seelsorgeraumes Sonnseite

07. (SO) 11.00 Uhr Gemeinde-Ruemitsch Gedenkmesse der Schützenkompanie

21. (SO) Hofalm/Debanttal Almkirchtag - 11.00 Uhr Hl. Messe

Aufgrund der Covid-19-Situation sind Änderungen bzw. Absagen 
möglich. Den aktuellen Stand des Veranstaltungskalenders finden 
Sie täglich aktuell auf der Homepage der Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant www.nussdorf-debant.at.
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GEBURTEN 
 
 
 
 
12 Geburten seit der letzten Kurier-Ausgabe 
Dazu wird mit freundlicher Erlaubnis veröffentlicht: 
 
Vivian, Tochter der Alexandra Kofler und des Millan Willems, De-
bant 
Matheo, Sohn der Corinna und des Andreas Wenger, Debant 
Elio, Sohn der Veronika und des Philippe Kruschitz, Nußdorf  
Lio, Sohn der Cornelia Amort und des Marcel Unterluggauer, Debant 
Timo, Sohn der Corinna Anderle und des Mario Waldhuber, Debant 
Melina, Tochter der Jessica Moser und des Daniel Ganzer, Debant

TODESFÄLLE 
 

 

 
 
 
 
Katharine Repolust (75 Jahre), Wohn-/Pflegeh. N-D 
Anna Haid (96 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Irmgard Angerer (90 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Josef Egger (93 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Thomas Steiner (95 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Sieglinde Schwemberger (82 Jahre), Debant 
Regina Wallensteiner (71 Jahre), Nußdorf 
Maria Webhofer (88 Jahre), Nußdorf 
Gerhard Achorner (71 Jahre), Debant 
Sophie Stolwitzer (88 Jahre), Debant 
Erika Mayerl (80 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Josef Obergantschnig (77 Jahre), Debant 
Maria Ingruber (67 Jahre), Debant 
Alfred Ebenberger (88 Jahre), Wohn-/Pflegeh. N-D 
Maria Hofer (93 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Ursula Tagger (94 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Ida Pranter (101 Jahre), Nußdorf 
Josefa Ranacher (87 Jahre), Wohn-/Pflegeheim N-D 
Franz Zeiner (82 Jahre), Nußdorf 
Erwin Steiner (92 Jahre), Nußdorf 
Irene Mitterdorfer (58 Jahre), Debant 
Franz Striemitzer (89 Jahre), Debant 

Das Standesamt registriert

VEREHELICHUNGEN/ 
VERPARTNERUNGEN 
 
 
 
 
4 Hochzeiten seit der letzten Kurier-Ausgabe 
Dazu wird mit freundlicher Erlaubnis veröffentlicht: 
 
Claudia Moser und Sandro Bacher, Debant
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Serviceleistungen und Informationen  
der Marktgemeinde Nußdorf-Debant

LÄRMVERORDNUNG 
 
Für die Marktgemeinde Nußdorf-Debant gilt im Zeitraum vom 1. Mai bis 30. September jeden Jahres eine 
LÄRMVERORDNUNG, die wir in Erinnerung rufen dürfen:  
 
Gestützt auf § 2 des Landes-Polizeigesetzes, LGBl. Nr. 60/1976, wird zur Hintanhaltung ungebührlicher Lärmbeläs -
tigung im Ortsgebiet von Nußdorf-Debant sowie im Bereich der Wochenendsiedlung Faschingalm verordnet, dass 
Motorrasenmäher, Kreissägen und andere lärmerzeugende Maschinen und Geräte vom 1. Mai bis zum 30. Septem-
ber nur in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 19.00 Uhr in Betrieb genommen werden dürfen. 
 
An Sonn- und Feiertagen ist das Inbetriebnehmen der genannten Maschinen und Geräte ganztägig während des gan-
zen Jahres untersagt. 
 
Ausgenommen von diesen Beschränkungen sind Maschinen und Geräte, die auf Baustellen und in der Landwirt-
schaft sowie für die Betreuung und Pflege der Sport-, Park- und Grünanlagen der Marktgemeinde Nußdorf-Debant 
im Einsatz stehen. 

BESCHWERDEN ÜBER FALSCHPARKER 
 
In letzter Zeit sind am Marktgemeindeamt wiederholt Beschwerden 
über gesetzwidrig parkende Autos auf den Gemeindestraßen eingegan-
gen. 
 
In diesem Zusammenhang dürfen wir darauf hinweisen, dass gemäß  
§ 24 Abs. 3 lit. d StVO auf Straßen nur geparkt werden darf, wenn min-
destens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben. D.h. 
in Anlehnung an die aktuelle Rechtsprechung, dass neben dem gepark-
ten Auto zumindest 5,20 m Restfahrbahnbreite vorhanden sein müssen. 
Ist dies nicht der Fall, liegt eine Verwaltungsübertretung vor.

REISEPASS UND PERSONALAUSWEIS 
 

 
g Erledigung Ihres Reisepass- oder Personalausweis-Antrages direkt am Gemeindeamt 
g Abwicklung des Antragsverfahrens über das Gemeindeamt  
g Das Reisedokument wird Ihnen per Post binnen 5 bis 7 Werktagen übermittelt.  

Da der alte Reisepass direkt bei der Behörde entwertet wird, ist zu beachten, dass Sie im Zeitraum bis zur 
Zustellung des neuen Reisedokuments über keinen Reisepass verfügen. 

Manfred Stotter 
 
Parteienverkehr:            Marktgemeindeamt - Zimmer 2 
                                        MO-FR           08.00 - 12.30 Uhr           DO 16.00 - 19.00 Uhr 
                                        Bei Bedarf kann auch ein Termin außerhalb dieser Zeiten (nachmittags) 

vereinbart werden. 
Telefon:                           04852/62222-77 
e-mail:                             m.stotter@nussdorf-debant.at 
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